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Hinweise zur Vorbereitung auf die schriftlichen Abiturprüfungen 

im Landesabitur 2019 (Abiturerlass) 

Erlass vom 12. Juni 2017 

III.A.3 – 234.000.013 – 170 – 

 

Dok.-Nr. 2017-22923 

I. Allgemeine Grundlagen 

Grundlage für die Vorbereitung und Durchführung der schriftlichen Abiturprüfungen im 

Landesabitur 2019 in den öffentlichen und privaten gymnasialen Oberstufen und beruflichen 

Gymnasien sowie für die Nichtschülerinnen und Nichtschüler ist die Oberstufen- und Abitur-

verordnung (OAVO) vom 20. Juli 2009 (ABl. S. 408), zuletzt geändert durch Verordnung 

vom 13. Juli 2016 (ABl. S. 306). Zudem gelten die Einheitlichen Prüfungsanforderungen in 

der Abiturprüfung (EPA), die Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache (Eng-

lisch/Französisch), das Fach Deutsch und das Fach Mathematik für die Allgemeine Hoch-

schulreife gemäß dem Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 18.10.2012 (im Folgen-

den kurz: KMK-Standards) sowie die Kerncurricula für die gymnasiale Oberstufe nach 

Verordnung vom 5. Februar 2016 (ABl. S. 52). 

Der vorliegende Erlass ist über die Homepage des Hessischen Kultusministeriums unter 

www.kultusministerium.hessen.de > Schulsystem > Schulrecht > Abitur/Oberstufe abrufbar. 

Die in Abschnitt IV genannten Fächer sind unter der Berücksichtigung der genannten Kursar-

ten als Prüfungsfächer auf der Grundlage der OAVO zugelassen. Darüber hinaus sind für das 

Landesabitur 2019 folgende Fächer gem. § 7 Abs. 5 OAVO durch Einzelerlass als schriftliche 

Abiturprüfungsfächer ausgewiesen: Italienisch (Leistungskurs), Russisch (Leistungskurs), 

Litauisch (Leistungskurs), Erdkunde bilingual Französisch (Grundkurs) und adventistische 

Religion (Grund- und Leistungskurs). Für diese Fächer erfolgt die Aufgabenerstellung de-

zentral. Näheres wird in den Durchführungsbestimmungen zum Landesabitur 2019 geregelt. 

II. Prüfungszeitraum, Bearbeitungszeit (inklusive Auswahlzeit) 

Die schriftlichen Abiturprüfungen 2019 finden im Zeitraum vom 08.03. bis 22.03.2019, die 

Nachprüfungen vom 01.04. bis 12.04.2019 statt. Die genauen Termine sowie organisatori-

sche Hinweise für die einzelnen Fächer werden vor Beginn des Schuljahres 2018/2019 be-

kannt gegeben. 

 

Die Bearbeitungszeit einer schriftlichen Prüfung wird nach § 25 Abs. 2 OAVO im Leistungs-

fach auf 300 und im Grundkursfach auf 255 Minuten festgelegt. Ab dem Jahr 2019 gelten 

diese Bearbeitungszeiten auch für das Fach Kunst.  

In die Bearbeitungszeit ist eine Auswahlzeit eingeschlossen, die nicht mehr gesondert ausge-

wiesen wird. Nach 60 Minuten sind die nicht ausgewählten Vorschläge zurückzugeben. Der 

genaue Zeitpunkt der Auswahl liegt in der Verantwortung der Prüflinge. In begründeten Fäl-

len werden vorzeitiges Öffnen und verlängerte Bearbeitungszeiten rechtzeitig mitgeteilt. 
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III. Auswahlmodalitäten 

Alle Prüflinge erhalten in den landesweit einheitlich geprüften Fächern die Möglichkeit zur 

Auswahl zwischen kompletten Aufgabenvorschlägen oder Teilvorschlägen. Die Entschei-

dung für einen Vorschlag ist verbindlich, die nicht ausgewählten Aufgabenvorschläge werden 

von der jeweils aufsichtführenden Lehrkraft eingesammelt; dies muss spätestens nach 60 Mi-

nuten Bearbeitungszeit abgeschlossen sein. Die Auswahlentscheidung wird im Prüfungspro-

tokoll festgehalten. 

 

Prüfungsaufgaben, die eine besondere Ausstattung der Schule erfordern, können nur dann 

ausgewählt werden, wenn diese Prüfungsform im Unterricht der Qualifikationsphase vorbe-

reitet wurde und die notwendigen räumlichen und sächlichen Voraussetzungen in der Schule 

gegeben sind. 

 

Die bilingualen Prüfungsaufgaben (in den Sachfächern Geschichte, Politik und Wirtschaft 

sowie Wirtschaftslehre, insbesondere Betriebswirtschaftslehre) sind denjenigen Prüflingen 

vorbehalten, die die entsprechenden Grund- bzw. Leistungskurse besucht haben. 

IV. Fachspezifische Hinweise 

Mit dem vorliegenden Erlass werden die thematischen Schwerpunkte, die Grundlage für die 

Textauswahl und Aufgabenstellung der Prüfungsaufgaben für die schriftliche Abiturprüfung 

2019 sein werden, bekannt gegeben. In den Fächern Italienisch und Russisch werden die 

thematischen Schwerpunktsetzungen künftig nach Grund- und Leistungskurs – soweit dieser 

gem. § 7 Abs. 5 OAVO an der jeweiligen Schule als Prüfungsfach ausgewiesen ist – differen-

ziert. Die Schwerpunkte für das Fach Erdkunde (Grundkurs) gelten entsprechend auch für das 

Fach Erdkunde bilingual Französisch (Grundkurs). 

 

Die nachfolgenden fachspezifischen Hinweise geben darüber hinaus Auskunft über die Struk-

tur der Prüfungsaufgaben und weitere fachspezifische Besonderheiten. 

 

Für alle Fächer werden die weiteren verbindlichen Themenfelder benannt. 

In den Fächern, in denen darüber hinaus Konkretisierungen oder Schwerpunktsetzungen vor-

genommen werden, wird der Text des KCGO wortgetreu wiedergegeben. Abweichungen 

gegenüber dem Originaltext des KCGO werden wie folgt gekennzeichnet: 

– alle Streichungen sind durch ein Auslassungszeichen – […] – gekennzeichnet. 

– Ergänzungen sind durch ein kursiv gedrucktes und markiert. 

– Konkretisierungen in Form von Stichworten werden durch ein kursiv gedrucktes insbe-

sondere hervorgehoben. 

Entsprechend den Vorgaben im KCGO dienen „z. B.“-Nennungen in den Themenfeldern der 

inhaltlichen Anregung und sind nicht verbindlich. Wird ein im KCGO benanntes z.B. im vor-

liegenden Erlass durch Auslassungszeichen gestrichen, bedeutet dies, dass die danach aufge-

führten Aspekte verbindlich zu behandeln sind. 

In den Fächern, in denen keine weiteren Konkretisierungen oder Schwerpunktsetzungen vor-

genommen werden, können sich die Abituraufgaben schwerpunktmäßig auf alle im KCGO 

genannten Stichpunkte des jeweiligen Themenfeldes beziehen. 

 

Die prüfungsdidaktischen Schwerpunkte treten nicht an die Stelle der geltenden Kerncurricu-

la. Es obliegt den Fachkonferenzen und den unterrichtenden Lehrkräften, die prüfungsdidak-

tischen Schwerpunktsetzungen in das für den Unterricht verbindliche Gesamtcurriculum ein-

zufügen. Die Prüfungsaufgaben können ergänzend auch Kenntnisse im Rahmen der 
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verbindlichen Inhalte des jeweiligen Kerncurriculums erfordern, die über die Schwerpunkt-

setzungen hinausgehen. 

 

Unter www.kultusministerium.hessen.de > Schulsystem > Schulwahl > Schulformen > Gym-

nasium > Landesabitur > Termine, Erlasse, Materialien finden sich fachspezifische Operato-

renlisten sowie Arbeitsmaterialien wie Handreichungen zur Dokumentation von Lösungswe-

gen für das Fach Mathematik (WTR und CAS), ein Glossar für das Fach Informatik und ein 

Stilmittelkatalog für das Fach Latein. 
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1. Deutsch 
 

1.1 Kursart 

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs) 

 

1.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten gemäß KMK-Standards Deutsch: Textbezogenes Schreiben (Interpretation 

literarischer Texte, Analyse pragmatischer Texte, Erörterung literarischer Texte, Erörterung 

pragmatischer Texte bzw. Kombinationen der genannten Aufgabenarten); Materialgestütztes 

Verfassen argumentierender Texte 

 

1.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus drei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können 

auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten. 

 

1.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Deutsch. 

Der Kompetenzbereich „Sich mit Texten und Medien auseinandersetzen“ wird durch folgende 

Angaben konkretisiert: 

 

grundlegendes Niveau (Grundkurs): 

– Joseph von Eichendorff: Aus dem Leben eines Taugenichts 

– Georg Büchner: Woyzeck (Q2) sowie die Verfilmung von Werner Herzog (1979) 

– Johann Wolfgang von Goethe: Faust I 

– Franz Kafka: Die Verwandlung (Q3) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs): 

– Joseph von Eichendorff: Aus dem Leben eines Taugenichts 

– Georg Büchner: Woyzeck (Q2) sowie die Verfilmung von Werner Herzog (1979) 

– Johann Wolfgang von Goethe: Faust I 

– Franz Kafka: Die Verwandlung (Q3) 

– Heinrich von Kleist: Michael Kohlhaas 

– Juli Zeh: Corpus Delicti 

 

Mindestens eine Prüfungsaufgabe wird sich auf eines oder mehrere dieser Werke beziehen. 

Die Auswahl darüber hinaus gem. KCGO im Grund- und Leistungskurs verbindlich zu 

behandelnder Texte (im Sinne eines erweiterten Textbegriffs gem. KMK-Standards) trifft die 

Lehrkraft. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder des KCGO werden sich die Prüfungsaufga-

ben im grundlegenden und im erhöhten Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) schwer-

punktmäßig beziehen: 

Q1.1 Epochenumbruch 18./19. Jahrhundert – Literatur um 1800 und im frühen 19. Jahrhun-

dert 

Q1.2 Sprache, Medien, Wirklichkeit  

Q1.3 Natur als Imagination und Wirklichkeit  

 

Q2.1 Sprache und Öffentlichkeit  

Q2.2 Soziales Drama und politisches Theater  

Q2.5 Frauen- und Männerbilder 
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Q3.1 Subjektivität und Verantwortung – anthropologische Grundfragen 

Q3.2 Epochenumbruch 19./20. Jahrhundert – literarische Moderne im frühen 20. Jahrhundert 

Q3.3 Neuanfänge nach historischen Zäsuren 1945/1990 

 

Hinweis: Im Kompetenzbereich „Schreiben“ kommt dem Kommentar und dem Essay sowie 

dem materialgestützten Verfassen argumentierender Texte besondere Bedeutung zu. 

 

1.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung; Textausgaben der Pflichtlektüren ohne 

Kommentar, ggf. mit Worterläuterungen; eine Liste der fachspezifischen Operatoren 

 

1.6 Sonstige Hinweise 

Gewichtung von Fehlern und Fehlerindex nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO 
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2. Englisch 
 

2.1 Kursart 

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs) 

 

2.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten (vgl. KMK-Standards für die fortgeführte Fremdsprache):  

Die Prüfung besteht im Grund- und Leistungskurs aus zwei Prüfungsteilen, und zwar 

– Prüfungsteil 1: Sprachmittlung 

– Prüfungsteil 2: Schreiben mit integriertem Leseverstehen 

Der im Leistungskurs vorgelegte Text umfasst 700 bis 1000 Wörter, der im Grundkurs 

500 bis 800 Wörter. Werden mehrere Texte vorgelegt, gilt die Zahl der Wörter aller Tex-

te. Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten (z. B. Gedichten) kann die vor-

geschriebene Zahl der Wörter unterschritten werden.  

 

2.3 Auswahlmodus  

In Prüfungsteil 1 bearbeitet der Prüfling den Pflichtvorschlag A (Sprachmittlung). In Prü-

fungsteil 2 wählt der Prüfling aus den Vorschlägen B1 und B2 (Schreiben mit integriertem 

Leseverstehen) einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können auch alternative Arbeits-

anweisungen enthalten.  

 

2.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt  

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Eng-

lisch. Die verbindliche Textrezeption in den Kurshalbjahren Q1 bis Q3 wird durch folgende 

Angaben konkretisiert: 

 

grundlegendes Niveau (Grundkurs): 

– Harper Lee: To Kill a Mockingbird in der Verfilmung von Robert Mulligan (1962) – Q1 

– Sindiwe Magona: Mother to Mother – Q2 
 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs): 

– Harper Lee: To Kill a Mockingbird sowie die Verfilmung von Robert Mulligan (1962) – 

Q1 

– Sindiwe Magona: Mother to Mother – Q2 

– William Shakespeare: Othello – Q3 

 

Mindestens eine Prüfungsaufgabe wird sich auf eines oder mehrere dieser Werke beziehen. 

Die Auswahl darüber hinaus gem. KCGO im Grund- und Leistungskurs verbindlich zu 

behandelnder Texte (im Sinne eines erweiterten Textbegriffs gem. KMK-Standards für die 

fortgeführte Fremdsprache) trifft die Lehrkraft. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCGO werden 

sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen: 

 

Q1.1 The USA – the formation of a nation (Die USA – die Entstehung einer Nation) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– development and principles of American democracy and the Constitution (Entwicklung 

und Prinzipien der amerikanischen Demokratie und der Verfassung) 

– landmarks of American history (Meilensteine der amerikanischen Geschichte): insbeson-

dere Civil Rights Movement 
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erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– recent political and social developments (aktuelle politische und soziale Entwicklungen) 

 

Q1.2 Living in the American society (Leben in der amerikanischen Gesellschaft)  

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– the American way of life (die amerikanische Lebensart): z. B. Einstellungen und Haltun-

gen, Mobilität  

– migration and the American Dream (Migration und der amerikanische Traum): insbeson-

dere asiatische Einwanderer 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– values and beliefs (Werte und Überzeugungen): z. B. Religion, Puritanismus, Patriotis-

mus 

 

Q1.3 Manifestation of individualism (Erscheinungsformen des Individualismus) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– the American Dream as a manifestation of individualism (der amerikanische Traum als 

Erscheinungsform des Individualismus)  

– concepts of life (Lebenskonzepte): z. B. Leben in der Stadt und auf dem Land, Ausstieg 

aus der Gesellschaft  

– stories of initiation (Initiationsgeschichten) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– visions and nightmares (Träume und Albträume): z. B. individuelle Schicksale (Vietnam-

krieg, 11. September 2001 und Irakkriege)  

 

 

Q2.1 Great Britain – past and present: the character of a nation (Großbritannien – ges-

tern und heute: der Charakter einer Nation) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Great Britain – tradition and change (Großbritannien – Tradition und Wandel): z. B. we-

sentliche Veränderungen auf sozialer, kultureller, politischer oder wirtschaftlicher Ebene 

(British Empire – insbesondere colonization, Industrialisierung, …) 

– being British: national identity and national stereotypes (britisch sein: nationale Identität 

und nationale Stereotypen) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Elizabethan England – an introduction to the Golden Age (das Elisabethanische England 

– eine Einführung in das goldene Zeitalter): z. B. Epochenmerkmale, das elisabethanische 

Weltbild, soziale und historische Rahmenbedingungen, Entwicklung des Theaters  

 

Q2.2 Ethnic diversity (Ethnische Vielfalt) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Great Britain as a multicultural society (Großbritannien als multikulturelle Gesellschaft): 

z.B. Auswirkungen der kolonialen Vergangenheit  

– prejudice and the one-track mind (Vorurteile und eingleisiges Denken) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– integration versus assimilation (Integration und Assimilation) 
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Q2.3 The English-speaking world (Die englischsprachige Welt)  

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– country of reference: South Africa […] 

– country of reference: past and present (Vergangenheit und Gegenwart): insbesondere 

Apartheid bis heute 

– living together (Zusammenleben): z.B. Sozialstruktur der Gesellschaft, Multikulturalität 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– national identity (nationales Selbstverständnis): z.B. in literarischen Texten, nationale 

Stereotypen  

 

 

Q3.1 Human dilemmas in fiction and real life (Menschliche Dilemmata in Fiktion und 

Wirklichkeit) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– extreme situations (Extremsituationen): z. B. der Kampf ums Überleben  

– being different (Anderssein) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– drama by William Shakespeare (Drama von William Shakespeare): hier Othello 

 

Q3.2 Modelling the future (Die Zukunft gestalten) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs)  

– science and technology (Wissenschaft und Technik): insbesondere biotechnology, 

electronic media, artificial intelligence 

– possibilities and responsibilities (Chancen und Verantwortlichkeiten) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– power and ambition (Macht und Ehrgeiz)  

 

Q3.3 Gender issues (Geschlechterfragen) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– gender and identity (Geschlecht und Identität)  

– culture and gender – now and then (Kultur und Gender – früher und heute): z. B. Schön-

heitsideale im Wandel (Sonette von Shakespeare), Genderkonstruktionen in der Werbung 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– gender issues in the arts (Geschlechterfragen in den Künsten): z. B. Darstellungen von 

Geschlechterrollen in der Kunst oder in der Musik 

 

2.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein eingeführtes einsprachiges Wörterbuch; ein eingeführtes zweisprachiges Wörterbuch mit 

etwa 150.000 Stichwörtern und Wendungen (nicht zugelassen sind elektronische Wörterbü-

cher); Textausgaben der Pflichtlektüren ohne Kommentar, ggf. mit Worterläuterungen; eine 

Liste der fachspezifischen Operatoren 

 

2.6 Sonstige Hinweise 

Bewertung und Beurteilung der sprachlichen Leistung nach ‚Erlass zur kriteriengeleiteten 

Bewertung der sprachlichen Leistung in den modernen Fremdsprachen‘ vom 22. Novem-

ber 2016 (ABl S. 678) zu § 9 Abs. 13 OAVO 
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3. Französisch 
 

3.1 Kursart 

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs) 

 

3.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten (vgl. KMK-Standards für die fortgeführte Fremdsprache): 

Die Prüfung besteht im Grund- und Leistungskurs aus zwei Prüfungsteilen, und zwar 

– Prüfungsteil 1: Sprachmittlung 

– Prüfungsteil 2: Schreiben mit integriertem Leseverstehen 

Der im Leistungskurs vorgelegte Text umfasst 700 bis 1000 Wörter, der im Grundkurs 

500 bis 800 Wörter. Werden mehrere Texte vorgelegt, gilt die Zahl der Wörter aller Tex-

te. Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten (z. B. Gedichten) kann die vor-

geschriebene Zahl der Wörter unterschritten werden. 

 

3.3 Auswahlmodus 

In Prüfungsteil 1 bearbeitet der Prüfling den Pflichtvorschlag A (Sprachmittlung). In Prü-

fungsteil 2 wählt der Prüfling aus den Vorschlägen B1 und B2 (Schreiben mit integriertem 

Leseverstehen) einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können auch alternative Arbeits-

anweisungen enthalten. 

 

3.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Fran-

zösisch. Die verbindliche Textrezeption in den Kurshalbjahren Q1 bis Q3 wird durch folgen-

de Angaben konkretisiert: 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs): 

– Guy de Maupassant: La parure – Q1 

– Jean Anouilh: Antigone – Q2 

– Didier van Cauwelaert: Un aller simple – Q3 

 

Mindestens eine Prüfungsaufgabe wird sich auf eines oder mehrere dieser Werke beziehen. 

Die Auswahl darüber hinaus gem. KCGO im Grund- und Leistungskurs verbindlich zu be-

handelnder Texte (im Sinne eines erweiterten Textbegriffs gem. KMK-Standards für die fort-

geführte Fremdsprache) trifft die Lehrkraft. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCGO werden 

sich die Prüfungsaufgaben im grundlegenden und im erhöhten Niveau (Grundkurs und Leis-

tungskurs) schwerpunktmäßig beziehen: 

Q1.1 Les rapports humains (Menschliche Beziehungen) 

Q1.2 Réalités sociales (Soziale Gegebenheiten) 

Q1.4 Enjeux et perspectives de l’éducation (Aufgaben und Perspektiven der Erziehung) 

 

Q2.1 La France et l’Allemagne au cœur de l’Europe (Deutschland und Frankreich im Herzen 

Europas) 

Q2.2 A la rencontre de l’autre (Dem Anderen begegnen) 

Q2.4 Migration (Migration/Bevölkerungswanderung) 

 

Q3.1 La quête de soi (Selbstfindung) 

Q3.2 Rêve et réalité (Traum und Wirklichkeit) 

Q3.5 Le bien et le mal (Das Gute und das Böse) 
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3.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein eingeführtes einsprachiges Wörterbuch; ein eingeführtes zweisprachiges Wörterbuch mit 

etwa 150.000 Stichwörtern und Wendungen (nicht zugelassen sind elektronische Wörterbü-

cher); Textausgaben der Pflichtlektüren ohne Kommentar, ggf. mit Worterläuterungen; eine 

Liste der fachspezifischen Operatoren 

 

3.6 Sonstige Hinweise 

Bewertung und Beurteilung der sprachlichen Leistung nach ‚Erlass zur kriteriengeleiteten 

Bewertung der sprachlichen Leistung in den modernen Fremdsprachen‘ vom 22. Novem-

ber 2016 (ABl S. 678) zu § 9 Abs. 13 OAVO 
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4. Latein 
 

4.1 Kursart 

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs) 

 

4.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten gemäß EPA Latein in der Fassung vom 10.02.2005: Übersetzungs- und Inter-

pretationsaufgabe 

Der zu übersetzende Text umfasst im erhöhten Niveau (Leistungskurs) 160 bis 180 Wörter, 

im grundlegenden Niveau (Grundkurs) 130 bis 145 Wörter. Bei Dichtungstexten kann die 

Mindestzahl der Wörter um bis zu 10 Prozent unterschritten werden. 

Die Interpretationsaufgabe ist in Teilaufgaben gegliedert.  

 

4.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus drei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können 

auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten. 

 

4.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Latein. 

Es können unter anderem das Zusammenfassen und Gliedern sowie das Einordnen des gege-

benen Textauszugs in einen größeren Kontext gefordert werden. Die Textanalyse kann die 

Metrik, Stilistik und Semantik sowie die Wirkungsgeschichte von Themen und Motiven be-

handeln. Kreative und aktualisierende Interpretationsansätze können einbezogen werden. 

Vergleichend wird auf die Inhalte eines weiteren Kurshalbjahres Bezug genommen.  

Vorausgesetzt wird die Kenntnis des Hexameters und des elegischen Distichons, im Leis-

tungskurs zusätzlich das Setzen von Zäsuren bei der metrischen Analyse. 

Die Themenstellungen setzen gattungsspezifische Grundkenntnisse sowie die Kenntnis zeit-

geschichtlicher und biographischer Hintergründe (bezogen auf Werk/Autor) voraus.  

Die dort genannten Textgrundlagen werden durch folgende Angaben konkretisiert: 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs): 

– Cicero: Orator 69–71, De inventione I, 1–9 – Q1 

– Vergil: Aeneis, Ausschnitte aus Buch IV 

– Seneca: Determinismus und innere Freiheit (ep. 47 und 61) – Q3 

 

Der Interpretationsteil mindestens einer Prüfungsaufgabe wird sich auf einen oder mehrere 

dieser Texte beziehen. 

Die Auswahl der darüber hinaus gem. KCGO im Grund- und Leistungskurs verbindlich zu 

behandelnden Texte (im Sinne eines erweiterten Textbegriffs gem. KMK-Standards) trifft die 

Lehrkraft. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder des KCGO werden sich die Prüfungsaufga-

ben im grundlegenden und im erhöhten Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) schwer-

punktmäßig beziehen: 

Q1.1 Der ideale Redner, seine Macht und seine Verantwortung 

Q1.2 Die ideale Rede in der antiken Theorie 

Q1.4 Rhetorische Praxis in der Poesie 

 

Q2.1 Das Individuum und die Gemeinschaft 

Q2.2 Staatspräsentation und Staatsinterpretation im Prinzipat 

Q2.4 Überleben in und außerhalb der patria 
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Q3.1 Leben nach dem Ideal – die Lehren der Stoa 

Q3.2 Leben nach Interessenlage – die Lehren Epikurs 

Q3.3 Freiheit und Determinismus 

 

Zur Orientierung wird auf den Stilmittelkatalog Latein verwiesen (siehe: 

www.kultusministerium.hessen.de > Schulsystem > Schulwahl > Schulformen > Gymnasium 

> Landesabitur > Termine, Erlasse, Materialien > Arbeitsmaterialien).  

 

4.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung, ein eingeführtes lateinisch-deutsches Schul-

wörterbuch (nicht zugelassen sind elektronische Wörterbücher); eine Liste der fachspezifi-

schen Operatoren 

 

4.6 Sonstige Hinweise 

Gewichtung von Fehlern und Fehlerindex nach Anlage 9c zu § 9 Abs. 14 OAVO 

Mit Abgabe der Übersetzung nach etwa 205–225 Minuten im Leistungskurs beziehungsweise 

175–195 Minuten im Grundkurs wird zur Bearbeitung der Interpretationsaufgabe die Ar-

beitsübersetzung ausgegeben. 
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5. Altgriechisch 
 

5.1 Kursart 

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs) 

 

5.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten gemäß EPA Griechisch in der Fassung vom 10.02.2005: Übersetzungs- und 

Interpretationsaufgabe 

Der zu übersetzende Text umfasst im (erhöhten Niveau) Leistungskurs 175 bis 200 Wörter, 

im grundlegenden Niveau (Grundkurs) 140 bis 160 Wörter. Bei Dichtungstexten kann die 

Mindestzahl der Wörter um bis zu 10 Prozent unterschritten werden. 

Der zu übersetzende Text stammt von einem der in Abschnitt 5.4 genannten Autoren, aber 

nicht zwingend aus dem genannten Werk. 

 

5.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus drei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können 

auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten. 

 

5.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Grie-

chisch. 

Es können unter anderem das Zusammenfassen und Gliedern sowie das Einordnen des gege-

benen Textauszugs in einen größeren Kontext gefordert werden. Die Textanalyse kann die 

Stilistik und Semantik sowie die Wirkungsgeschichte von Themen und Motiven behandeln. 

Kreative und aktualisierende Interpretationsansätze können einbezogen werden. Vergleichend 

wird auf die Inhalte eines weiteren Kurshalbjahres Bezug genommen. 

Bei hexametrischen Texten kann die Analyse mehrerer Verse verlangt werden, im Grund-

kursfach unter Ausschluss, im Leistungsfach unter Einschluss der möglichen Verseinschnitte 

(Trithemimeres, Penthemimeres, Hephthemimeres, Kata triton trochaion, Bukolische 

Dihairese).  

Die Themenstellungen setzen gattungsspezifische Grundkenntnisse sowie die Kenntnis zeit-

geschichtlicher und biographischer Hintergründe (bezogen auf Werk/Autor) voraus.  
 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder des KCGO werden sich die Prüfungsaufga-

ben im grundlegenden und im erhöhten Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) schwer-

punktmäßig beziehen: 

Q1.1 Die homerische Gesellschaft – Mensch und Welt/Individuum und Gesellschaft 

Q1.2 Die Macht der Götter – Mensch und Religion  

Q1.3 Der Zorn und seine Konsequenzen – Recht und Gerechtigkeit 

Textgrundlage: Homer, Ilias 

 

Q2 Gemäß KCGO für das Fach Griechisch werden die Themen des Kurshalbjahres Q4 als 

verbindlich zu behandeln festgelegt. 

 

Q3.1 Das Wesen des Menschen und der Weg zum Glück – Mensch und Welt/Individuum 

und Gesellschaft 

Q3.2 Platonische Erkenntnistheorie – Wege zur Erkenntnis und deren Vermittlung  

Q3.3 Annäherung an das Göttliche als Lebensaufgabe – Mensch und Religion  

 Textgrundlage: Platon, Politeia 
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Q4.1 Rache und Zorn als literarisches Motiv – Recht und Gerechtigkeit 

Q4.2 Erkenntnis, Charakter und tragischer Held – Menschen und Charaktere  

Q4.4 Schicksal und göttliches Wirken in der Tragödie – Mensch und Religion  

 Textgrundlage: Euripides, Medea 

 

5.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung; ein eingeführtes griechisch-deutsches 

Schulwörterbuch (nicht zugelassen sind elektronische Wörterbücher); eine Liste der fachspe-

zifischen Operatoren 

 

5.6 Sonstige Hinweise 

Gewichtung von Fehlern und Fehlerindex nach Anlage 9c zu § 9 Abs. 14 OAVO 

Mit Abgabe der Übersetzung nach etwa 205–225 Minuten im Leistungskurs beziehungsweise  

175–195 Minuten im Grundkurs wird zur Bearbeitung der Interpretationsaufgabe die Ar-

beitsübersetzung ausgegeben. 
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6. Russisch 
 

6.1 Kursart  

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs) 

 

6.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten (vgl. EPA fortgeführte Fremdsprache in der Fassung vom 05.02.2004:): 

Die Prüfung besteht im Grund- und Leistungskurs aus zwei Prüfungsteilen, und zwar 

– Prüfungsteil 1: Sprachmittlung 

– Prüfungsteil 2: Schreiben mit integriertem Leseverstehen 

Der im Leistungskurs vorgelegte Text umfasst 700 bis 1000 Wörter, der im Grundkurs 

500 bis 800 Wörter. Werden mehrere Texte vorgelegt, gilt die Zahl der Wörter aller Tex-

te. Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten (z. B. Gedichten) kann die vor-

geschriebene Zahl der Wörter unterschritten werden.  

 

6.3 Auswahlmodus  

Im Grundkurs bearbeitet der Prüfling in Prüfungsteil 1 den Pflichtvorschlag A (Sprachmitt-

lung). In Prüfungsteil 2 wählt der Prüfling aus den Vorschlägen B1 und B2 (Schreiben mit 

integriertem Leseverstehen) einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können auch alterna-

tive Arbeitsanweisungen enthalten. 

Im Leistungskurs besteht für den Prüfling keine Auswahlmöglichkeit. 

 

6.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Rus-

sisch. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCGO werden 

sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen: 

Q1.1 Человек и власть (Individuum und Macht) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– права и обязанности человека в обществе (Rechte und Pflichten des Individuums in 

der Gesellschaft) […] 

– […] 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs)  
– власть и правительство (Macht und Regierung): z. B. die Rolle der Regierung /des 

Machtapparats, auch im Vergleich zu anderen Staaten 

 

Q1.2 Человек в эстремальной ситуации (Der Mensch in Extremsituationen) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– дилемма/трудный выбор (Dilemma) […] 

– судьба (Schicksal/Schicksalsschläge) […] 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 
– общество и идеология (Gesellschaft und Ideologien): z. B. die Untersuchung gesell-

schaftlicher, politischer oder ideologischer Rahmenbedingungen für die Entstehung und 

den Umgang mit Extremsituationen 
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Q1.5 Старые и молодые (Alt und Jung) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– мировоззрения и образ жизни (Weltanschauungen und Lebensstil) […] 

– совместная жизнь поколений в семье и обществе (Zusammenleben der Generatio-

nen in Familie und Gesellschaft) […] 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 
– общество и конфликт поколений (Gesellschaft und Generationenkonflikt): z. B. gesell-

schaftliche Veränderungen als Ursachen 

 

 

Q2.1 Человек в виртуальном мирe (Der Mensch in der virtuellen Welt) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– роль цифровых средств и социальных сетей в жизни человека (Rolle der digita-

len Medien und der sozialen Netzwerke) […] 

– возможности и опасности Всемирной Паутины (Chancen und Gefahren des Inter-

nets) […] 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 
– право личности и Интернет (Persönlichkeitsrechte und Internet): z. B. Datenschutz und 

Urheberrechte 

 

Q2.2 Природа и охрана окружающей среды (Natur und Umweltschutz) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– экологические проблемы (Umweltprobleme) […] 

– решение экологических проблем (Lösungsansätze) […] 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 
– атомная энергия и катастрофы (Atomenergie und -katastrophen) 

 

Q2.3 Современный мир труда (Moderne Arbeitswelten) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– работа в технизированном мире (Arbeit in einer technisierten Welt) […] 

– как писать заявление о приёме на работу (Bewerbung) […] 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Pабота – самореализация или долг? (Arbeit – zwischen Selbstverwirklichung und 

Pflichterfüllung) 
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Q 3.1 Общественная реальность в современной России (Gesellschaftliche Reali-

tät im modernen Russland) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– […] 

– социальные различия в России (soziale Unterschiede in Russland) […] 

– […] 
 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 
– исторические причины разрыва между богатыми и бедными (historische Ursachen): 

z. B. der Zerfall der Sowjetunion und seine Folgen als Ursachen für die Kluft zwischen 

Arm und Reich in Russland 

 

Q3.2 Борьба за справедливое общество с исторической точки зрения (Der 

Kampf um eine gerechte Gesellschaft aus historischer Sicht) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– […] 

– перестройка (Perestrojka) […] 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– крепостное право и восстания в 18-ом – 19-ом вв. (Leibeigenschaft und Aufstände im 

18. und 19. Jahrhundert): z. B. Bauern- und Dekabristenaufstände 

 

Q3.5 Идеальное общество (Ideale Gesellschaft) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– личные представления об идеальном обществе, идеалы, ценности (Ideale und 

Werte) […] 

– […] 
 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 
– утопии и дистопии (Utopien und Dystopien): z. B. Dystopien russischer Autoren im 

Vergleich mit Utopien / Dystopien anderer Autoren 

 

6.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein eingeführtes einsprachiges Wörterbuch; ein eingeführtes zweisprachiges Wörterbuch mit 

etwa 150.000 Stichwörtern und Wendungen (nicht zugelassen sind elektronische Wörterbü-

cher); eine Liste der fachspezifischen Operatoren 

 

6.6 Sonstige Hinweise 

Bewertung und Beurteilung der sprachlichen Leistung nach ‚Erlass zur kriteriengeleiteten 

Bewertung der sprachlichen Leistung in den modernen Fremdsprachen‘ vom 22. Novem-

ber 2016 (ABl. S. 678) zu § 9 Abs. 13 OAVO 
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7. Spanisch 
 

7.1 Kursart  

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs) 

 

7.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten (vgl. EPA fortgeführte Fremdsprache in der Fassung vom 05.02.2004:): 

Die Prüfung besteht im Grund- und Leistungskurs aus zwei Prüfungsteilen, und zwar 

– Prüfungsteil 1: Sprachmittlung 

– Prüfungsteil 2: Schreiben mit integriertem Leseverstehen 

Der im Leistungskurs vorgelegte Text umfasst 700 bis 1000 Wörter, der im Grundkurs 

500 bis 800 Wörter. Werden mehrere Texte vorgelegt, gilt die Zahl der Wörter aller Tex-

te. Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten (z. B. Gedichten) kann die vor-

geschriebene Zahl der Wörter unterschritten werden.  

 

7.3 Auswahlmodus  

In Prüfungsteil 1 bearbeitet der Prüfling den Pflichtvorschlag A (Sprachmittlung). In Prü-

fungsteil 2 wählt der Prüfling aus den Vorschlägen B1 und B2 (Schreiben mit integriertem 

Leseverstehen) einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können auch alternative Arbeits-

anweisungen enthalten.  

 

7.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt  

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Spa-

nisch. Die verbindliche Textrezeption in den Kurshalbjahren Q1 bis Q3 wird durch folgende 

Angaben konkretisiert: 

 

grundlegendes Niveau (Grundkurs): 

Lektüre eines Romans (Ganzschrift oder mehrere charakteristische Auszüge) mit dem The-

menschwerpunkt zwischenmenschliche Beziehungen 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs): 

– Gabriel García Márquez: Crónica de una muerte anunciada – Q1 

– Rafael Chirbes: La buena letra – Q2  

– Federico García Lorca: La casa de Bernarda Alba – Q3 

 

Mindestens eine Prüfungsaufgabe wird sich auf eines oder mehrere dieser Werke beziehen. 

Die Auswahl darüber hinaus gem. KCGO im Grund- und Leistungskurs verbindlich zu 

behandelnder Texte (im Sinne eines erweiterten Textbegriffs gem. KMK-Standards für die 

fortgeführte Fremdsprache) trifft die Lehrkraft. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCGO werden 

sich die Prüfungsaufgaben im grundlegenden und im erhöhten Niveau (Grundkurs und Leis-

tungskurs) schwerpunktmäßig beziehen: 

Q1.1 La conquista de América (Die Eroberung Amerikas) 

Q1.2 El mundo hispanohablante (Die spanischsprachige Welt);  

 País de referencia (Referenzland): Colombia (Kolumbien) 

Q1.3 Desigualdad social y económica (Soziale und wirtschaftliche Ungleichheit) 

 

Q2.1 Opresión y emancipación política (Politische Unterdrückung und politische Emanzi-

pation) 

Q2.2 La dictadura franquista (Die Franco-Diktatur) 

Q2.4  Democratización e identidad (Demokratisierung und Identität);  
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 Región de referencia (Referenzregion): Cataluña (Katalonien) 

 

Q3.1  Conceptos familiares (Familienbilder) 

Q3.2 Procesos migratorios en el mundo hispanohablante (Migrationsprozesse in der spa-

nischsprachigen Welt) 

Q3.3 Metrópolis (Metropolen) 

 

7.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein eingeführtes einsprachiges Wörterbuch; ein eingeführtes zweisprachiges Wörterbuch mit 

etwa 150.000 Stichwörtern und Wendungen (nicht zugelassen sind elektronische Wörterbü-

cher); Textausgaben der Pflichtlektüren ohne Kommentar, ggf. mit Worterläuterungen; eine 

Liste der fachspezifischen Operatoren 

 

7.6 Sonstige Hinweise 

Bewertung und Beurteilung der sprachlichen Leistung nach ‚Erlass zur kriteriengeleiteten 

Bewertung der sprachlichen Leistung in den modernen Fremdsprachen‘ vom 22. Novem-

ber 2016 (ABl. S. 678) zu § 9 Abs. 13 OAVO 
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8. Italienisch 
 

8.1 Kursart 

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs) 

 

8.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten (vgl. EPA fortgeführte Fremdsprache in der Fassung vom 05.02.2004:): 

Die Prüfung besteht im Grund- und Leistungskurs aus zwei Prüfungsteilen, und zwar 

– Prüfungsteil 1: Sprachmittlung 

– Prüfungsteil 2: Schreiben mit integriertem Leseverstehen 

Der im Leistungskurs vorgelegte Text umfasst 700 bis 1000 Wörter, der im Grundkurs 

500 bis 800 Wörter. Werden mehrere Texte vorgelegt, gilt die Zahl der Wörter aller Tex-

te. Bei stark verdichteten und mehrfach kodierten Texten (z. B. Gedichten) kann die vor-

geschriebene Zahl der Wörter unterschritten werden.  

 

8.3 Auswahlmodus  

Im Grundkurs bearbeitet der Prüfling in Prüfungsteil 1 den Pflichtvorschlag A (Sprachmitt-

lung). In Prüfungsteil 2 wählt der Prüfling aus den Vorschlägen B1 und B2 (Schreiben mit 

integriertem Leseverstehen) einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können auch alterna-

tive Arbeitsanweisungen enthalten.  

Im Leistungskurs besteht für den Prüfling keine Auswahlmöglichkeit. 

 

8.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Italie-

nisch. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCGO werden 

sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen: 

Q1.1 Realtà famigliari (Familie und ihre gelebte Wirklichkeit) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– la famiglia nel suo sviluppo storico (die Familie in ihrer historischen Entwickung): z. B. 

aktuelle Familienstrukturen 

– sentimenti e rapporti d’amore (Gefühle und Liebesbeziehungen): z. B. hetero- und homo-

sexuelle Beziehungen, Akzeptanz 

– l’individuo alla ricerca di autonomia (das Individuum auf dem Weg in die Selbstständig-

keit): z. B. die Schwierigkeit, die Familie zu verlassen und einen eigenen Haushalt zu 

gründen 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs ) 

– la famiglia – un luogo tra protezione e violenza (die Familie – ein Ort zwischen Schutz 

und Gewalt): Konsequenzen für das Individuum (z. B. Feminizid) 

 

Q1.2 Educazione (Erziehung) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– fra autoritarismo e permissivismo (zwischen autoritärem Erziehungsverhalten und Per-

missivität) 

– individuo e educazione secondo gli stereotipi di genere (Indiviuum und geschlechtsspezi-

fische Erziehung) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– modelli di educazione ieri e oggi (Erziehungsmodelle früher und heute) 
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Q1.3 Emancipazione e cambiamento dei ruoli (Emanzipation und Veränderung des 

Rollenverhaltens) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– equilibrismo fra lavoro, casa e figli (Spagat zwischen Arbeit, Haushalt und Kindern) 

– la condizione della donna ieri e oggi (die Lebenssituation der Frau früher und heute) 

– l’uomo italiano: in via di trasformazione (der italienische Mann: im Wandel begriffen) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– rapporti di forza (Machtverhältnisse) 

 

 

Q2.1 Processi migratori (Migrationsprozesse) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– emigrazione (Emigration) 

– immigrazione e multiculturalità (Immigration und Multikulturalität) 

– tolleranza ed intolleranza (Toleranz und Intoleranz) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– clandestinità e sfruttamento (Illegalität und Ausbeutung) 

 

Q2.2 Oppressione e resistenza (Unterdrückung und Widerstand) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Fascismo e Resistenza: la vita nel periodo fascista (Faschismus und Widerstand: das Le-

ben im Faschismus) 

– tra conformismo e nonconformismo (zwischen Konformismus und Nonkonformismus) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– razzismo e violazione dei diritti umani (Rassismus und Verletzung der Menschenrechte) 

 

Q2.3 Sviluppo diseguale (Auseinanderklaffende Entwicklungen) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– divario nord – sud (Nord-Süd-Gefälle): z. B. Probleme des Mezzogiorno 

– la disoccupazione e le sue conseguenze (Arbeitslosigkeit und ihre Folgen)  

– lavoro fisso e lavoro precario (Festanstellung und befristete Arbeitsverhältnisse) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– sviluppo storico del divario tra nord e sud (die historische Entwicklung der Kluft zwi-

schen Nord- und Süditalien) 

 

 

Q3.1 L’individuo e le sue responsabilità (Individuum und Verantwortung) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– l’individuo nella società – tra identificazione e indifferenza (das Individuum in der Ge-

sell-schaft zwischen Identifikation und Gleichgültigkeit): z. B. Verhalten gegenüber Re-

geln und Prinzipien, Konsequenzen bei Nichteinhaltung für Individuum und Gesellschaft 

– conflitto personale (persönlicher Konflikt): […] 

– individuo ed entità sociali di riferimento (Individuum und gesellschaftlicher Bezugsrah-

men): z. B. im Spannungsfeld zwischen Individuum und Familie, Kommune, Staat 
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erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– individualismo vs solidarietà (Individualismus vs. Solidarität): z. B. Egoismus vs. Altru-

ismus (Konformismus und Nachahmung) 

 

Q3.2 Criminalità organizzata (Organisierte Kriminalität) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– sviluppo delle strutture e attività (Entwicklung der Strukturen und Aktivitäten) 

– omertà e consenso sociale (das Gesetz des Schweigens und gesellschaftliche Duldung) 

– lotta antimafia (der Kampf gegen die Mafia) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– connivenza politica (die Politik als Komplize): z. B. Politiker als Handlanger der Mafia 

 

Q3.5 Norme e valori (Normen und Werte) 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– senso civico e impegno sociale (Bürgersinn und soziales Engagement) 

– […] 

– vivere insieme: fra rispetto e prevaricazione (zusammen leben zwischen Respekt und 

Rücksichtslosigkeit): z. B. Ethik und Moral unter dem Gesichtspunkt „Sinn für Recht und 

Unrecht in der heutigen Gesellschaft“ 
 
erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– volontariato e missioni umanitarie (Volontariat und humanitärer Einsatz) 

 

8.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein eingeführtes einsprachiges Wörterbuch; ein eingeführtes zweisprachiges Wörterbuch mit 

etwa 150.000 Stichwörtern und Wendungen (nicht zugelassen sind elektronische Wörterbü-

cher); eine Liste der fachspezifischen Operatoren 

 

8.6 Sonstige Hinweise 

Bewertung und Beurteilung der sprachlichen Leistung nach ‚Erlass zur kriteriengeleiteten 

Bewertung der sprachlichen Leistung in den modernen Fremdsprachen‘ vom 22. Novem-

ber 2016 (ABl S. 678) zu § 9 Abs. 13 OAVO 
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9. Kunst 
 

9.1 Kursart 

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs) 

 

9.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten gemäß EPA Kunst in der Fassung vom 10.02.2005: praktische Aufgabe mit 

theoretischem Anteil, theoretische Aufgabe mit praktischem Anteil, theoretische Aufgabe 

ohne praktischen Anteil 

 

9.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus drei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können 

auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten. 

 

9.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt  

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Kunst. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCGO werden 

sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen: 

Q1.1  Ausdrucksmöglichkeiten von Malerei und Zeichnung am Beispiel des Wandels 

von der gegenständlichen zur ungegenständlichen Kunst 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

Bilderschließung insbesondere am Beispiel surrealistischer Kunst anhand von Werken 

Rene Magrittes und Frida Kahlos 

– charakteristische Bildbeispiele von Künstlerinnen und Künstlern des späten 19. und frü-

hen 20. Jahrhunderts, deren Werk die Grundlagen für die moderne Kunst bilden; Berück-

sichtigung des kunst- und kulturhistorischen Kontexts 

– Abkehr vom Bild als illusionistisches Abbild 

– Eigendynamik von Form und Farbe  

– Kultivierung der Skizze und der fragmentarischen Gestaltung 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

Bilderschließung insbesondere am Beispiel surrealistischer Kunst anhand von Werken Rene 

Magrittes und Frida Kahlos 

– Rolle von Farb- und Gestaltungstheorien [...]: insbesondere am Beispiel abstrakter Kunst 

Wassily Kandinskys 

– Abkehr von der illusionistischen Darstellungsweise – weltanschaulicher Hintergrund 

(z. B. Turner, Mondrian) 

 

Q1.2  Nutzung malerischer, grafischer und plastischer Ausdrucksmittel für die eigene 

gestalterische Darstellung 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

Bildgestaltung 

– anhand eines Genres (z. B. Stillleben, Landschaft, Porträt) und eines entsprechenden Bild-

themas (z. B. Landschaftsdarstellung als subjektive Wahrnehmung von Raum; Stillleben 

als Festhalten eines Zustandes, der auf einen Prozess verweist; Figurendarstellung als 

Deutung menschlicher Verhaltensweisen) 

– kalkulierte und differenzierte Verwendung grundlegender und fortgeschrittener Gestal-

tungsmittel (z. B. Figur-Grund-Problem; Darstellung von Tiefenraum; bildhafte Darstel-

lung körperhaften Ausdrucks) 
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– Entwickeln einer Bildlösung zu einem gestalterischen Problem (z. B. Interpretation eines 

Bildthemas, eines künstlerischen Beispiels): Findung eigener plausibler, begründeter 

Ideen (in Form von Skizzen, Notizen), Ideenauswahl und Realisierung  

– Nutzung einer künstlerischen Strategie (z. B. Herausarbeiten der autonomen Wirkung von 

Formen und Farben; Nutzung von Bearbeitungsspuren als Veranschaulichung des Gestal-

tungsakts): insbesondere anhand der künstlerischen Strategie der Brechung naturalisti-

scher Darstellung von Figur und Raum 

 

Q1.5  Zitat als künstlerische Strategie  

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

Bilderschließung 

– anhand einer Kategorie des Zitierens (z. B. Motivzitat, Stilzitat, Gattungszitat)   

– Berücksichtigung des kunst- und kulturhistorischen Kontexts  

– Deutung der Art und Weise der Umgestaltung eines Vorbildes (z. B. Hommage, Para-

phrasierung, Parodie) 

 

Bildgestaltung 

– Umgestaltung eines Vorbildes, Entwickeln eigener Bildideen zu einem Bildthema (z. B. 

Transponieren in ein Medium anderer Art, Aktualisierung eines Zitats) – Verwendung 

von Ausdrucksmitteln der klassischen Bildkünste 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 
Bilderschließung 

– Appropriation Art (die Kopie als Zitat) in Abgrenzung zu Kopie, Replik, Plagiat, Fäl-

schung 

– unterschiedliche Kategorien des Zitierens  

 

 

Q2.1  Ausdrucksmöglichkeiten von Fotografie – Hinterfragung der Wirklichkeit 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

Bilderschließung 

– charakteristische Bildbeispiele unter Berücksichtigung des kunst- und kulturhistorischen 

Kontexts   

– dokumentarische Fotografie (z. B. Cartier-Bresson, Klemm, Goldin) 

– inszenierte Fotografie (z. B. Avedon, Wall, Leibovitz) 

– grundlegende Ausdrucksmittel der Fotografie (Komposition, Bildausschnitt, Blickwinkel, 

Schärfe, Ausleuchtung / Licht) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

Bildererschließung 

– Überprüfen und Beurteilen der Kategorisierung von Fotografien  

 

Q2.2  Nutzung fotografischer und gebrauchsgrafischer Ausdrucksmittel für die eige-

ne gestalterische Darstellung 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

Bildgestaltung  

– Erstellen einer inszenierten Fotografie und Einbindung in ein Layout (z. B. Plakat, Foto-

reportage, Darstellung von Mode)  
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– Entwickeln einer Bildlösung zu einem gestalterischen Problem (z. B. ein Bildthema, Be-

rücksichtigung künstlerischer Beispiele): Findung eigener plausibler, begründeter Ideen, 

Ideenauswahl und Realisierung (wenigstens ein skizzenhafter Entwurf)  

– Verknüpfung grundlegender fotografischer und gebrauchsgrafischer Ausdrucksmittel 

– analoge oder digitale Fotografie (Komposition, Bildausschnitt, Blickwinkel, 

Schärfe, Ausleuchtung/Licht) 

– Grafikdesign (Farbe und Form von Schrift und Bildelementen sowie ihre flä-

chige Komposition) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

Bildgestaltung 

– Entwurf eines komplexen medialen Produkts (z. B. Gestaltung einer Broschüre, einer 

interaktiven Benutzeroberfläche, einer anspruchsvollen fotografischen Inszenierung) 

 

Q2.5  Montage und Collage als künstlerische Strategie 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

Bilderschließung 

– charakteristische Bildbeispiele (z. B. klassische Formen von Montage und Collage in 

Film und Grafik, Umsetzungen in den Neuen Medien) unter Berücksichtigung des kultur- 

und kunsthistorischen Kontexts  

– grundlegende Ausdrucksmittel der Montage und Collage (Verwendung von Versatzstü-

cken (z. B. vorgefundenes Material aus Bildmedien), Überschneidung, Spiel mit Propor-

tionen)  

– Erzeugung von Irritation 

 

Bildgestaltung 

– Entwickeln eigener Bildideen zu einem Bildthema (z. B. Medienwirklichkeit, experimen-

teller Umgang) 

– Verwendung grundlegender Ausdrucksmittel der Montage oder Collage (z. B. im Kontext 

des Screendesigns), insbesondere am Beispiel der digitalen oder analogen Fotomontage 

(Bildgestaltung) 

 

 

Q3.1  Ausdrucksmöglichkeiten von Architektur im Spannungsfeld von Weltver-

ständnis und künstlerischem Anspruch 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

Bilderschließung  

– charakteristische Bauten in […] Moderne und Postmoderne anhand von Grund- und Auf-

rissen  

– Berücksichtigung ihrer praktischen, ästhetischen und symbolischen Funktion sowie des 

kunst- und kulturhistorischen Kontexts  

– Konzepte der Versinnbildlichung weltanschaulicher und künstlerischer Haltungen und 

Überzeugungen 

– grundlegende Merkmale der Baugestaltung 

– Baukörper (z. B. Wand, Dach, Öffnung und Durchdringung von Räumen)  

– Oberflächengestaltung (z. B. Innen- und Außenwandgestaltung, Dekor) 

– Erschließung (Zugangswege) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

Bilderschließung  

– […] 
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– Konzepte der Versinnbildlichung weltanschaulicher und künstlerischer Haltungen und 

Überzeugungen: insbesondere an Profanbauten der Renaissance 

 

Q3.2  Nutzung von architektonischen Ausdrucksmitteln für die eigene gestalterische 

Darstellung 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

Bildgestaltung 

– entwickeln einer Bildlösung (z. B. Fassade, Innenraum; Berücksichtigung von Architek-

tur-Beispielen) in Form von Grund- und Aufrisszeichnungen  

– Findung eigener plausibler, begründeter Ideen unter Berücksichtigung der ästhetischen, 

symbolischen und praktischen Funktion  

– Verwendung grundlegender Elemente der Baugestaltung (Baukörper, Oberflächengestal-

tung, Erschließung)  

– Nutzung künstlerischer Strategien (z. B. stilisieren, zitieren, verfremden) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

Bildgestaltung 

– Erstellung einer aussagefähigen Entwurfsgrafik oder eines dreidimensionalen Modells 

 

Q3.5  Architektur und Raumgestaltung im Spannungsfeld von Kunst und Alltag 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

Bilderschließung  

– anhand zweier charakteristischer Beispiele unterschiedlicher Ausprägungen des künstle-

risch-skulpturalen Bauens (z. B. in Postmoderne, Dekonstruktivismus) oder raumgreifen-

der Installationen im jeweiligen kulturellen Kontext, insbesondere anhand skulpturaler 

Architektur Zaha Hadid 

– Brechung von und Spiel mit Konventionen   

– Infragestellung von ästhetischer, praktischer und symbolischer Funktion von Architektur 

(z. B. durch Konflikt, Provokation, Irritation) 

 

Bildgestaltung  

– Anknüpfung an die theoretische Arbeit (z. B. Spiel mit Außen- und Innenraum, Fassaden-

schmuck, Denkmal) 

– Verwendung geeigneter Ausdrucksmittel der Architektur 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 
Bilderschließung und Bildgestaltung  

– Aufbrechen von Gattungsgrenzen zwischen Architektur, Kunst und Design, insbesondere 

Entwickeln eigener skulpturaler Architekturphantasie 

– Kunst im öffentlichen Raum 

 

9.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung; für praktische Aufgabenteile: die nachfol-

gend aufgeführten Werkzeuge und Materialien; eine Liste der fachspezifischen Operatoren 

 

Werkzeuge und Materialien 

ein Metalllineal mind. 50 cm; ein Geometriedreieck; ein Cutter; eine Schneideunterlage mind. 

DIN A2; eine Schere; eine Palette; flache Borsten- und Haarpinsel in verschiedenen Stärken; 

Wassergefäße; ein Bleistiftspitzer; eine Gliederpuppe als Anschauungsmodell, 

je 3 Bogen glatter und rauer weißer Zeichenkarton mind. 200 g, mind. 50x70 cm; Transpa-

rentpapier mind. DIN A2; Tonpapier in Schwarz und Graustufen mind. 50x70 cm; weißes 
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Skizzenpapier DIN A3; Bleistifte verschiedener Härtegrade; Buntstifte 24er Set, Zeichenkoh-

le unterschiedlicher Stärke; helle Kreiden; schwarze Fineliner unterschiedlicher Stärke; Deck-

farbkästen, 12 Farben; Acryl-, Dispersions- oder Gouachefarben der Farbpalette eines 12er-

Deckfarbenkastens in ausreichender Menge; Deckweiß; Küchenrollen; Fixativ; Radiergum-

mi; reversibler Kleber; 

ggf. auch ein PC-Arbeitsplatz mit Programmen zur Bildbearbeitung mit Ebenentechnik, 

Textverarbeitung und Erstellung von Präsentationen sowie Gerätschaften wie Scanner, Digi-

talkameras oder Grafiktabletts; ein leistungsfähiger Farbdrucker zum Ausdrucken von Ar-

beitsergebnissen; 

ggf. auch Modellier- und Modellbaumaterial, Modellierwerkzeuge 

 

Praktische Aufgabenteile können nur dann mit dem PC oder mit Modellier- und Modellbau-

material sowie entsprechenden Werkzeugen bearbeitet werden, wenn diese Prüfungsform im 

Unterricht der Qualifikationsphase vorbereitet wurde und die notwendigen räumlichen und 

sächlichen Voraussetzungen in der Schule gegeben sind. Die Entscheidung, ob praktische 

Aufgabenteile mit dem PC oder mit Modellier- und Modellbaumaterial bearbeitet werden 

dürfen, trifft die Lehrkraft. 

 

9.6 Sonstige Hinweise 

Gewichtung von Fehlern und Fehlerindex nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO 
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10. Musik 
 

10.1 Kursart 

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs) 

 

10.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten gemäß EPA Musik in der Fassung vom 17.11.2005: ‚Erschließung von Musik 

durch Untersuchung, Analyse und Interpretation‘, darüber hinaus im Leistungskurs: ‚Gestal-

tung von Musik mit schriftlicher Erläuterung‘ sowie ‚Praktisches Musizieren in Verbindung mit 

der Aufgabenart Erschließung von Musik durch Untersuchung, Analyse und Interpretation‘ 
Aufgaben zur Erschließung von Musik durch Untersuchung, Analyse und Interpretation kön-

nen auch Anteile zur Erschließung von Musik durch Erörterung musikbezogener Texte sowie 

Anteile zur Gestaltung von Musik mit schriftlicher Erläuterung enthalten.  

 

10.3 Auswahlmodus 

Im Grundkurs wählt der Prüfling aus zwei Vorschlägen zur Aufgabenart ‚Erschließung von 

Musik durch Untersuchung, Analyse und Interpretation‘ einen zur Bearbeitung aus. 

Im Leistungskurs wählt der Prüfling aus zwei bzw. drei Vorschlägen, und zwar in jedem Fall 

zwei zur Aufgabenart ‚Erschließung von Musik durch Untersuchung, Analyse und Interpreta-

tion‘, sowie ggf. einem zur Aufgabenart ‚Gestaltung von Musik mit schriftlicher Erläute-

rung‘‚ (Gestaltungsaufgabe), einen zur Bearbeitung aus. Die Gestaltungsaufgabe kann nur 

dann zur Auswahl gestellt werden, wenn diese Prüfungsform im Unterricht der Qualifikati-

onsphase vorbereitet wurde und die notwendigen räumlichen und sächlichen Voraussetzun-

gen in der Schule gegeben sind. Die Entscheidung hinsichtlich der Auswahl trifft die Lehr-

kraft. 

Sollte im Leistungskurs die Aufgabenart ‚Praktisches Musizieren in Verbindung mit der Auf-

gabenart Erschließung von Musik durch Untersuchung, Analyse und Interpretation‘ für alle 

Schülerinnen und Schüler eines Kurses bereits im Vorfeld verbindlich zur Bearbeitung fest-

gelegt worden sein, wählt der Prüfling aus zwei Vorschlägen zur Aufgabenart ‚Erschließung 

von Musik durch Untersuchung, Analyse und Interpretation‘ einen zur Bearbeitung aus. In 

diesem Fall wird die Gestaltungsaufgabe nicht vorgelegt. 
Die Vorschläge können auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten. 

 

10.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Musik. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCGO werden 

sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen: 

Q1.1 Reihungsprinzip – Variationsprinzip – Dialektisches Prinzip 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs)  

– spielerischer Umgang mit Motiven und Themen (motivisch-thematische Arbeit) 

– musikalisches Gestalten und Untersuchen von Beispielen zu den Formprinzipien Reihung 

[…] und Variation sowie von Gegensatz, Konflikt und Lösung (dialektisches Prinzip) im 

Hinblick auf großformale Strukturprinzipien und die Wahrnehmungs- und Wirkungsebe-

ne 

– praktisches (musizierendes, improvisierendes, komponierendes) Realisieren und noten-

textorientiertes Untersuchen von dialektischer musikalischer Gestaltung (auf der Ebene 

der Parameter, der Themenbildung, der thematischen Abschnitte) 

– Dialektisches Prinzip in der Sonatenhauptsatzform: Suchen, Lokalisieren, Nachweisen, 

mündliches/schriftliches Verbalisieren, Skizzieren und grafisches Umsetzen des Prinzips 

an exemplarischen Werkausschnitten in dialektischer Anlage unter Einbeziehung der 

praktischen Erfahrung 
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erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Dialektisches Prinzip in komplexeren Beispielen (romantische / spätromantische Sinfo-

nie) […] 

 

Q1.2 Formen in Pop/Rock/Jazz 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Beschreiben und Untersuchen von Song-Formabschnitten (Intro, Verse, Chorus, Bridge) 

bezogen auf ihre Funktion und Wirkung (Berücksichtigung ihrer Abfolge innerhalb der 

Reihungsform) 

– […] 

– Untersuchen von Musikbeispielen aus Pop / Rock / Jazz in Bezug auf das Spannungsfeld 

von textlich-thematischem Anspruch und ästhetischer Umsetzung 

– Musizieren von Songs und harmonischen Modellen (z. B. II-V-I-Verbindung, „4-

ChordSong“) und Reflektieren des Zusammenhangs zwischen Form und Wirkung 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Erproben von Prinzipien und Techniken der Improvisation 

– musikalisches Gestalten und Erfahren des Blues als Musikform zwischen Schema und 

Emotion 

 

Q1.4 Gestaltung, musikpraktische Realisation und Reflexion unterschiedlicher Form-

modelle 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Schreiben und Musizieren eines eigenen (Sprech-)Kanons 

– Beschreiben des Kanonprinzips […] an klassischen Beispielen 

– Songwriting: Anwenden und Erläutern grundlegender formaler Prinzipien (reihende For-

men, Liedformen) 

– Beschreiben und Begründen der verwendeten Form und (Klang-)Sprache in eigenen mu-

sikalischen Gestaltungen 

– Erkennen von Ausprägungen eines grundlegend gewandelten Formverständnisses im 20. 

Jahrhundert ([…] Klangflächenkomposition, Minimal Music) und eigenes begründendes 

Stellungnehmen 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– kriteriengeleitetes Untersuchen von avantgardistischen und formal offenen bzw. freien 

Lösungswegen 

 

 

Q2.1 Musik und visuelle Medien 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Beschreiben von Musik im Film und Analysieren ihrer Funktion und Wirkung an exemp-

larischen Ausschnitten 

– Erstellen einer Werbe-Musik (Jingle, Song […]) unter funktions- und wirkungsorientier-

ter Berücksichtigung und Einbeziehung von geeigneten musikalischen Gestaltungsmitteln 

– musikalische Gestaltungsübungen zu Bildern bzw. Bildfolgen in visuellen Formaten 

(Clip, Fotographie, Grafik) 

– […] 

– […] 
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erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Vertonen einer längeren Bildfolge (z. B. Diashow, Cartoon) auf der Grundlage selbsterar-

beiteter Kriterien 

 

Q2.2 Musik und Sprache 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Untersuchen und Analysieren des Zusammenspiels von musikalischen Kriterien (Parame-

ter) und formalen […] Kategorien der Lyrik in einer Gedichtvertonung 

– Analysieren und Interpretieren […] musikalischer Textausdeutung und Wort-Ton-

Bezügen in unterschiedlichen Vokal-Musikformen […] 

– musikpraktisches Umsetzen von emotionalem Ausdruck […] in vokalen Gestaltungsfor-

men (Sprechübungen, Singen, Liedbegleitung) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– gesteigerter Ausdruck im sinfonischen Kunstlied 

– […] 

 

Q2.5 Musik und Malerei 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Erarbeiten von Aspekten und Kriterien der stilistischen Ähnlichkeit in Gestaltung, Wir-

kung und Ausdruck zwischen Werken aus der Bildenden Kunst und der Musik aus Rom-

antik […], Impressionismus […] und Expressionismus […] 

– Analysieren und Identifizieren von Aspekten und Kriterien des Wandels bzw. des Um-

bruchs zwischen den Epochen Romantik / Impressionismus […] 

– musikalisch gestaltende Umsetzung von bildlichen Inhalten mit ästhetischer Reflexion 

[…] 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– musikalisch gestaltende Umsetzung von bildlichen Inhalten unter Einbezug traditioneller 

Notenschrift mit ästhetischer Reflexion 

– […] 

 

 

Q3.1 Der Weg in die „Moderne“ 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– hörendes und musizierendes Nachvollziehen des Wandels von Formvorstellungen und 

kompositorischen Techniken insbesondere in der Instrumentalmusik des frühen 20. Jahr-

hunderts […] 

– Beschreiben und Analysieren zentraler Gestaltungsmerkmale in spätromantischen, im-

pressionistischen, expressionistischen, freitonalen und neoklassizistischen Werken 

– der Instrumentalmusik und Interpretation ihrer kulturhistorischen Wirkung 

– […] 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– musikalisches Gestalten kompositorischer Konzeptionen von Zwölftonreihen 

– […]



Hinweise zur Vorbereitung auf die schriftlichen Abiturprüfungen im Landesabitur 2019 31 

Q3.2 Musik in ihrer Zeit 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Darstellen, Erläutern, Kontextuieren und medial gestütztes Verdeutlichen von Charakte-

ristika mindestens einer musikgeschichtlichen Umbruchsituation (im Zeitraum von 1730 

bis 1930), von Rückbezügen (z. B. Neoklassizismus) und von Verschmelzungen musika-

lischer Stile (z. B. Crossover) 

– […] 

– Analysieren und Reflektieren exemplarischer Unterschiede in den kompositorischen An-

sätzen […] Aleatorik und Minimal Music […] – auch im Vergleich zu traditionellen 

Kompositionstechniken 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– musikalisches Gestalten eines Beispiels aus Pop/Rock/Jazz/Weltmusik und in Beziehung 

Setzen zum kulturgeschichtlichen Kontext 

 

Q3.4 Gesellschaftliche Rolle der Musikerin/des Musikers 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Untersuchen und Analysieren der sozialen Abhängigkeit bzw. Freiheit von Komponistin-

nen/Komponisten […] 

– Recherchieren und Bewerten von Informationen, Fakten und Quellen/Texten zum gesell-

schaftlichen Status von Virtuosen (z. B. Instrumentalistinnen/Instrumentalisten, Sänge-

rinnen/Sängern […]) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Kennenlernen von und Gespräche führen mit professionellen Musikerinnen / Musikern 

auf der Grundlage eigenständig erarbeiteter Leitfragen 

 

10.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung; ein CD- oder MP3-Abspielgerät; für die Ge-

staltungsaufgabe im Leistungskurs: ein Keyboard/E-Piano mit Kopfhörer oder ein anderes 

Instrument, ggf. ein PC-Arbeitsplatz mit im Unterricht eingeführten Programmen; eine Liste 

der fachspezifischen Operatoren 

 

Die Gestaltungsaufgabe kann nur dann mit dem PC bearbeitet werden, wenn diese Prüfungs-

form im Unterricht der Qualifikationsphase vorbereitet wurde und die notwendigen räumli-

chen und sächlichen Voraussetzungen in der Schule gegeben sind. Die Entscheidung, ob die 

Gestaltungsaufgabe mit einem Keyboard/E-Piano mit Kopfhörer oder einem anderen Instru-

ment oder mit dem PC bearbeitet werden darf, trifft die Lehrkraft. 

 

10.6 Sonstige Hinweise 

Zu den Prüfungsaufgaben gehören Hörbeispiele. Allen Prüflingen werden innerhalb der 

Auswahlzeit die Hörbeispiele einmal präsentiert. Darüber hinaus hat jeder Prüfling während 

der Prüfung per Kopfhörer jederzeit die Möglichkeit zum wiederholten Hören des Hörbei-

spiels. Zur Gestaltungsaufgabe können auch Bilder gehören, die dem Prüfling farbig ausge-

druckt zur Verfügung gestellt oder z. B. mit Hilfe eines Beamers projiziert werden. 

 

Gewichtung von Fehlern und Fehlerindex nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO 
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11. Geschichte 
 

11.1 Kursart 

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs) 

 

11.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten gemäß EPA Geschichte in der Fassung vom 10.02.2005: eine historische Ar-

gumentation auf der Grundlage von Quellen (Texte, ggf. zusammen mit Bildern), ggf. mit 

Gestaltungsanteilen (Entwerfen von Reden, Briefen, Plädoyers usw.) 

 

11.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus drei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können 

auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten. 

 

11.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Ge-

schichte. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCGO werden 

sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen: 

Q1.1 Die deutsche Revolution von 1848/49 – Markstein auf dem Weg zu Parlamenta-

rismus, Demokratie und Nationalstaat? 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Entstehung, Entwicklung und Unterdrückung der liberal-nationalen Bewegung im europä-

ischen Kontext (1813/15–1848) 

– Kernprobleme der Revolution: politische Strömungen, soziale und politische Forderun-

gen, Verfassungsfragen (Staatsorganisation, Wahlrecht), nationale Frage (kleindeutsch vs. 

großdeutsch, Polenfrage) […] 

– Ursachen des Scheiterns der Revolution und bleibende Errungenschaften (Vergleich 1849 

und Reichsgründung 1871 – Parallele und Kontrast) […] 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 
– nationale Bewegungen in Europa am Beispiel […] Polens  

 

Q1.5 Imperialismus – Export europäischer Zivilisation? 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Ursachen, Legitimation und Ziele des Imperialismus (ökonomische, machtpolitische, re-

ligiöse Motive, Sozialdarwinismus/Rassismus) 

– imperialistische Herrschaft in Afrika und Asien: Eroberung – Ausbeutung – Modernisie-

rung? (z. B. Deutsch-Südwestafrika […]) 

– Widerstand der Beherrschten (z. B. Herero-Aufstand in Südwestafrika […]) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 
– vertiefende Auseinandersetzung mit den Auswirkungen des Imperialismus auf die koloni-

alisierten Gebiete  

 

Q1.6 Der Erste Weltkrieg – Zerstörung der alten europäischen Ordnung 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– außenpolitische Wende von Bismarck zu Wilhelm II. 

– der Weg in den Ersten Weltkrieg als Folge von aggressivem Nationalismus, Militarismus 

und europäischen Bündnissystemen (Marokkokrisen, Balkankriege, Julikrise) 
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– […] 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 
– vertiefende Auseinandersetzung mit Interpretationen und Kontroversen zum Kriegsaus-

bruch 

 

 

Q2.1 Die Weimarer Republik als erste deutsche Demokratie 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Entstehungsbedingungen und innenpolitische Entwicklung (Novemberrevolution, Partei-

en, Verfassung, Krisenjahr 1923, Stabilisierung, Präsidialregierungen und nationalsozia-

listische „Machtergreifung“) 

– Ziele, Methoden und Ergebnisse der Weimarer Außenpolitik (Versailler Vertrag, Revisi-

onismus, West- versus Ostorientierung, Strategie Stresemanns, Haltung der Siegermächte 

und der UdSSR) 

– Gesellschaft zwischen Tradition und Modernität (z. B. Wirtschaftsaufschwung, Amerika-

nisierung […]) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 
– vertiefende Auseinandersetzung mit Interpretationen und Kontroversen über die Beurtei-

lung der Deutschen Revolution 1918/19 (z. B. Sieg der Demokratie versus „steckenge-

bliebene“ Revolution) 

 

Q2.2 Aushöhlung der Demokratie und Errichtung der Diktatur in Deutschland 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Entstehung und Entwicklung der NSDAP (Ideologie und Strategie, Aufstieg zur Massen-

partei […])  

– Ursachen des Scheiterns der Weimarer Republik (strukturelle Belastungen und politische 

Fehlentscheidungen 1930–1933) 

– Errichtung des totalitären Staates (Zerstörung von Rechtsstaat, Parlamentarismus und 

Pluralismus, Einparteienstaat und Führerdiktatur) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs)  
– War die Weimarer Republik zum Scheitern verurteilt? Vertiefende Auseinandersetzung 

mit unterschiedlichen Analysen und Darstellungen  

 

Q2.3 Die nationalsozialistische Diktatur – Zerstörung von Demokratie und Menschen-

rechten in Deutschland und Europa 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Grundzüge des NS-Staats: Terror und Propaganda, „Volksgemeinschaft“, Geschlechter-

beziehungen, Erziehung, Vollbeschäftigung durch Aufrüstung, Exklusion von „Gemein-

schaftsfremden“ (Juden, Sinti und Roma, Homosexuelle, Behinderte, „Asoziale“) […] 

Zustimmung und Widerstand der deutschen Bevölkerung 

– NS-Außenpolitik im Kontext der internationalen Beziehungen (außenpolitische Ziele der 

Nationalsozialisten, Kriegsvorbereitung und Expansion, Appeasementpolitik des Wes-

tens, Rolle der UdSSR) 

– Völkermord und Vernichtungspolitik im Rahmen des Zweiten Weltkriegs (rassenideolo-

gischer Vernichtungskrieg gegen die Sowjetunion, Rolle von SS und Wehrmacht, Holo-

caust und Mord an Sinti und Roma […]) 
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erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 
– lokal-/regionalgeschichtliche Recherche 

 

 

Q3.1 Der Kalte Krieg – stabile oder labile Weltordnung? 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Blockbildung und Blockkonfrontation (Zerfall der Anti-Hitler-Koalition […] Truman-

Doktrin/Zwei-Lager-Theorie, NATO / Warschauer Pakt, Rüstungswettlauf, Koreakrieg, 

Kubakrise) 

– geteiltes Europa im Kalten Krieg (Deutsche Teilung […] Westeuropa: Allianz mit den 

USA und Schritte zur Einigung) 

– Koexistenz und Krise (Entspannungspolitik […] „Neue Eiszeit“, Opposition und Reform 

im Ostblock) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– vertiefende Auseinandersetzung mit Interpretationen und Kontroversen zu den Ursachen 

des Kalten Krieges 

 

Q3.3 Deutschland von der Teilung zur Einheit 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Entwicklung der innerdeutschen Beziehungen (Hallsteindoktrin, Neue Ostpolitik) 

– gesellschaftlicher Aufbruch in West und Ost (z. B. Geschlechterbeziehungen, 

„1968“ […]) 

– Revolution in der DDR und Prozess der deutschen Einigung (Glasnost und Perestroika, 

oppositionelle Bewegung in der DDR und Mauerfall, der Weg zur Vereinigung der bei-

den deutschen Staaten im internationalen Kontext) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– vertiefende Auseinandersetzung mit Interpretationen und Kontroversen zu den Auswir-

kungen der Entspannungspolitik (z. B. „Wandel durch Annäherung“ oder Stabilisierung 

der DDR durch die Entspannungspolitik?) 

 

Q3.4 Weltpolitische Entwicklungen zwischen Bipolarität und Multipolarität 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– […] 

– […] 

– Unabhängigkeitsbewegungen und Dekolonisation (z. B. Indien […]) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– kollektive Sicherheitssysteme und Friedenssicherung in der Welt (UNO, militärische 

Bündnisse, Bewegung der blockfreien Staaten) 

 

11.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung; eine aktuelle Ausgabe des Grundgesetzes für 

die Bundesrepublik Deutschland (unkommentiert); eine Liste der fachspezifischen Operato-

ren 

 

11.6 Sonstige Hinweise 

Gewichtung von Fehlern und Fehlerindex nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO 
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11.a Geschichte bilingual (Englisch) 
 

11.a.1 Kursart 

Grundlegendes Niveau (Grundkurs) 

 

11.a.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten gemäß EPA Geschichte in der Fassung vom 10.02.2005: eine historische Ar-

gumentation auf der Grundlage von Quellen (Texte, ggf. zusammen mit Bildern), ggf. mit 

Gestaltungsanteilen (Entwerfen von Reden, Briefen, Plädoyers usw.) 

 

11.a.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus drei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können 

auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten.  

 

11.a.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Ge-

schichte. 

  

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder des KCGO werden sich die Prüfungsaufga-

ben im grundlegenden Niveau (Grundkurs) schwerpunktmäßig beziehen:  

Q1.1 Die deutsche Revolution von 1848/49 – Markstein auf dem Weg zu Parlamenta-

rismus, Demokratie und Nationalstaat? 

– Entstehung, Entwicklung und Unterdrückung der liberal-nationalen Bewegung im europä-

ischen Kontext (1813/15–1848) 

– Kernprobleme der Revolution: politische Strömungen, soziale und politische Forderun-

gen, Verfassungsfragen (Staatsorganisation, Wahlrecht), nationale Frage (kleindeutsch vs. 

großdeutsch […]) […] 

– Ursachen des Scheiterns der Revolution und bleibende Errungenschaften (Vergleich 1849 

und Reichsgründung 1871 – Parallele und Kontrast) […] 

 

Q1.5 Imperialismus – Export europäischer Zivilisation? 

– Ursachen, Legitimation und Ziele des Imperialismus (ökonomische, machtpolitische, reli-

giöse Motive, Sozialdarwinismus/Rassismus)  

– imperialistische Herrschaft in Afrika und Asien: Eroberung – Ausbeutung – Modernisie-

rung? ( […] Indien […])  

– Widerstand der Beherrschten ([…] Sepoy-Aufstand in Indien […]) 

 

Q1.6 Der Erste Weltkrieg – Zerstörung der alten europäischen Ordnung 

– außenpolitische Wende von Bismarck zu Wilhelm II. 

– der Weg in den Ersten Weltkrieg als Folge von aggressivem Nationalismus, Militarismus 

und europäischen Bündnissystemen (Marokkokrisen, Balkankriege, Julikrise)  

– […] 
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Q2.1 Die Weimarer Republik als erste deutsche Demokratie 

– Entstehungsbedingungen und innenpolitische Entwicklung (Novemberrevolution, Partei-

en, Verfassung […] Präsidialregierungen und nationalsozialistische „Machtergreifung“)  

– Ziele, Methoden und Ergebnisse der Weimarer Außenpolitik (Versailler Vertrag, Revisio-

nismus, West- versus Ostorientierung, Strategie Stresemanns, Haltung der Siegermächte 

und der UdSSR)  

– […] 

 

Q2.2 Aushöhlung der Demokratie und Errichtung der Diktatur in Deutschland 

– Entstehung und Entwicklung der NSDAP (Ideologie und Strategie, Aufstieg zur Massen-

partei […])  

– Ursachen des Scheiterns der Weimarer Republik (strukturelle Belastungen und politische 

Fehlentscheidungen 1930–1933) 

– Errichtung des totalitären Staates (Zerstörung von Rechtsstaat, Parlamentarismus und 

Pluralismus, Einparteienstaat und Führerdiktatur) 

 

Q2.3  Die nationalsozialistische Diktatur – Zerstörung von Demokratie und Men-

schenrechten in Deutschland und Europa 

– Grundzüge des NS-Staats: Terror und Propaganda, „Volksgemeinschaft“ […] Exklusion 

von „Gemeinschaftsfremden“ (Juden, Sinti und Roma, Homosexuelle, Behinderte, „Aso-

ziale“) […] Zustimmung und Widerstand der deutschen Bevölkerung  

– NS-Außenpolitik im Kontext der internationalen Beziehungen (außenpolitische Ziele der 

Nationalsozialisten, Kriegsvorbereitung und Expansion, Appeasementpolitik des Wes-

tens, Rolle der UdSSR)  

– Völkermord und Vernichtungspolitik im Rahmen des Zweiten Weltkriegs (rassenideolo-

gi-scher Vernichtungskrieg gegen die Sowjetunion, Rolle von SS und Wehrmacht, Holo-

caust und Mord an Sinti und Roma […]) 

 

 

Q3.1 Der Kalte Krieg – stabile oder labile Weltordnung? 

– Blockbildung und Blockkonfrontation (Zerfall der Anti-Hitler-Koalition […] Truman-

Doktrin/Zwei-Lager-Theorie, NATO/Warschauer Pakt, Rüstungswettlauf, Koreakrieg, 

Kubakrise)  

– geteiltes Europa im Kalten Krieg (Deutsche Teilung […] Westeuropa: Allianz mit den 

USA und Schritte zur Einigung)  

– Koexistenz und Krise (Entspannungspolitik, KSZE-Prozess, „Neue Eiszeit“, Opposition 

und Reform im Ostblock)  

 

Q3.3 Deutschland von der Teilung zur Einheit  

– Entwicklung der innerdeutschen Beziehungen (Hallsteindoktrin, Neue Ostpolitik)  

– […] 

– Revolution in der DDR und Prozess der deutschen Einigung (Glasnost und Perestroika, 

oppositionelle Bewegung in der DDR und Mauerfall, der Weg zur Vereinigung der bei-

den deutschen Staaten im internationalen Kontext) 
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Q3.4 Weltpolitische Entwicklungen zwischen Bipolarität und Multipolarität 

– […] 

– […] 

– Unabhängigkeitsbewegungen und Dekolonisation ([…] Indien […]) 

 

11.a.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein zweisprachiges und ein einsprachiges Wörterbuch (nicht zugelassen sind elektronische 

Wörterbücher); eine aktuelle englischsprachige unkommentierte Ausgabe des Grundgesetzes 

für die Bundesrepublik Deutschland (Basic Law for the Federal Republic of Germany, unter 

www.bundestag.de abrufbar); eine Liste der fachspezifischen Operatoren 

 

11.a.6 Sonstige Hinweise 

In der schriftlichen Abiturprüfung in den bilingualen Sachfächern ist der Inhalt entscheidend 

für die Bewertung. Einerseits wird positiv bewertet, wenn die Prüflinge entsprechendes fach-

spezifisches Vokabular verwenden und sie gute kommunikative Fähigkeiten nachweisen. 

Andererseits können gravierende Verstöße gegen die morphosyntaktischen und lexikalischen 

Normen dann zum Abzug von maximal zwei Punkten von der Gesamtnote führen, wenn die 

Kommunikation in hohem Maße behindert ist. 
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11.b Geschichte bilingual (Französisch) 
 

11.b.1 Kursart 

Grundlegendes Niveau (Grundkurs) 

 

11.b.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten gemäß EPA Geschichte in der Fassung vom 10.02.2005: eine historische Ar-

gumentation auf der Grundlage von Quellen (Texte, ggf. zusammen mit Bildern), ggf. mit 

Gestaltungsanteilen (Entwerfen von Reden, Briefen, Plädoyers usw.) 

 

11.b.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus drei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können 

auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten. 

 

11.b.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Ge-

schichte. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder des KCGO werden sich die Prüfungsaufga-

ben im grundlegenden Niveau (Grundkurs) schwerpunktmäßig beziehen: 

Q1.1 Die deutsche Revolution von 1848/49 – Markstein auf dem Weg zu Parlamenta-

rismus, Demokratie und Nationalstaat? 
– Entstehung, Entwicklung und Unterdrückung der liberal-nationalen Bewegung im europä-

ischen Kontext (1813/15–1848) 

– Kernprobleme der Revolution: politische Strömungen, soziale und politische Forderun-

gen, Verfassungsfragen (Staatsorganisation, Wahlrecht), nationale Frage (kleindeutsch vs. 

großdeutsch, Polenfrage) […]  

– Ursachen des Scheiterns der Revolution und bleibende Errungenschaften (Vergleich 1849 

und Reichsgründung 1871 – Parallele und Kontrast), […] 

 

Q1.5 Imperialismus – Export europäischer Zivilisation? 

– Ursachen, Legitimation und Ziele des Imperialismus (ökonomische, machtpolitische, reli-

giöse Motive, Sozialdarwinismus / Rassismus)  

– imperialistische Herrschaft in Afrika und Asien: Eroberung – Ausbeutung – Modernisie-

rung? (z. B. […] Algerien […])  

– Widerstand der Beherrschten (z. B. […] Abd el-Kader in Algerien […])  

 

Q1.6 Der Erste Weltkrieg – Zerstörung der alten europäischen Ordnung 

– außenpolitische Wende von Bismarck zu Wilhelm II.  

– der Weg in den Ersten Weltkrieg als Folge von aggressivem Nationalismus, Militarismus 

und europäischen Bündnissystemen (Marokkokrisen, Balkankriege, Julikrise)  

– […] 
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Q2.1 Die Weimarer Republik als erste deutsche Demokratie 

– Entstehungsbedingungen und innenpolitische Entwicklung ([…] Parteien, Verfassung, 

Krisenjahr 1923, Stabilisierung, Präsidialregierungen und nationalsozialistische „Macht-

ergreifung“)  

– Ziele, Methoden und Ergebnisse der Weimarer Außenpolitik (Versailler Vertrag, Revisio-

nismus, West- versus Ostorientierung, Strategie Stresemanns, Haltung der Siegermächte 

und der UdSSR) 

– […] 

 

Q2.2 Aushöhlung der Demokratie und Errichtung der Diktatur in Deutschland 

– Entstehung und Entwicklung der NSDAP (Ideologie und Strategie, Aufstieg zur Massen-

partei […])  

– Ursachen des Scheiterns der Weimarer Republik (strukturelle Belastungen und politische 

Fehlentscheidungen 1930–1933)  

– Errichtung des totalitären Staates (Zerstörung von Rechtsstaat, Parlamentarismus und 

Pluralismus, Einparteienstaat und Führerdiktatur) 

 

Q2.3 Die nationalsozialistische Diktatur – Zerstörung von Demokratie und Men-

schenrechten in Deutschland und Europa 

– Grundzüge des NS-Staats: Terror und Propaganda, „Volksgemeinschaft“, Geschlechter-

beziehungen, Erziehung, Vollbeschäftigung durch Aufrüstung, Exklusion von „Gemein-

schaftsfremden“ (Juden, Sinti und Roma, Homosexuelle, Behinderte, „Asoziale“) […] 

Zustimmung und Widerstand der deutschen Bevölkerung 

– NS-Außenpolitik im Kontext der internationalen Beziehungen (außenpolitische Ziele der 

Nationalsozialisten, Kriegsvorbereitung und Expansion, Appeasementpolitik des Wes-

tens, Rolle der UdSSR)  

– Völkermord und Vernichtungspolitik im Rahmen des Zweiten Weltkriegs (rassenideolo-

gi-scher Vernichtungskrieg gegen die Sowjetunion, Rolle von SS und Wehrmacht, Holo-

caust und Mord an Sinti und Roma […]) 

 

 

Q3.1 Der Kalte Krieg – stabile oder labile Weltordnung? 

– Blockbildung und Blockkonfrontation (Zerfall der Anti-Hitler-Koalition, Bedeutung der 

UNO, Truman-Doktrin / Zwei-Lager-Theorie, NATO/Warschauer Pakt, Rüstungswett-

lauf […] Kubakrise)  

– geteiltes Europa im Kalten Krieg (Deutsche Teilung […] Westeuropa: Allianz mit den 

USA und Schritte zur Einigung)  

– Koexistenz und Krise (Entspannungspolitik, KSZE-Prozess […])  

 

Q3.3 Deutschland von der Teilung zur Einheit 

– Entwicklung der innerdeutschen Beziehungen (Hallsteindoktrin, Neue Ostpolitik)  

– […] 

– Revolution in der DDR und Prozess der deutschen Einigung (Glasnost und Perestroika, 

oppositionelle Bewegung in der DDR und Mauerfall, der Weg zur Vereinigung der bei-

den deutschen Staaten im internationalen Kontext) 

 



Hinweise zur Vorbereitung auf die schriftlichen Abiturprüfungen im Landesabitur 2019 40 

Q3.4 Weltpolitische Entwicklungen zwischen Bipolarität und Multipolarität  

– Europa – von der wirtschaftlichen zur politischen Einigung (deutsch-französische Koope-

ration als Motor, EGKS, EWG, Erweiterung und Vertiefung, Währungsunion, weltpoliti-

sche Rolle Europas)  

– […] 

– […] 

 

11.b.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein zweisprachiges und ein einsprachiges Wörterbuch (nicht zugelassen sind elektronische 

Wörterbücher); eine aktuelle französischsprachige unkommentierte Ausgabe des Grundgeset-

zes für die Bundesrepublik Deutschland (Loi fondamentale pour la République fédérale 

d’Allemagne, unter www.bundestag.de abrufbar); eine Liste der fachspezifischen Operatoren 

 

11.b.6 Sonstige Hinweise 

In der schriftlichen Abiturprüfung in den bilingualen Sachfächern ist der Inhalt entscheidend 

für die Bewertung. Einerseits wird positiv bewertet, wenn die Prüflinge entsprechendes fach-

spezifisches Vokabular verwenden und sie gute kommunikative Fähigkeiten nachweisen. 

Andererseits können gravierende Verstöße gegen die morphosyntaktischen und lexikalischen 

Normen dann zum Abzug von maximal zwei Punkten von der Gesamtnote führen, wenn die 

Kommunikation in hohem Maße behindert ist. 
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12. Politik und Wirtschaft  
 

12.1 Kursart 

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs)  

 

12.2 Struktur der Prüfungsaufgaben  

Aufgabenarten gemäß EPA Sozialkunde/Politik in der Fassung vom 17.11.2005: in der Regel 

eine Textaufgabe; eine mit Textarbeit kombinierte produktorientierte Bearbeitung von Auf-

gabenstellungen (Entwerfen von Reden, Briefen, Strategien usf.) ist ebenso möglich wie 

Textquellen zusammen mit Bildquellen, Grafiken und Statistiken als Bearbeitungsgrundlage 

 

12.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus drei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können 

auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten. 

 

12.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Politik 

und Wirtschaft. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder des KCGO werden sich die Prüfungsaufga-

ben im grundlegenden und im erhöhten Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) schwer-

punktmäßig beziehen: 

Q1.1 Verfassung und Verfassungswirklichkeit: Rechtsstaatlichkeit und Verfassungskonflikte 

Q1.2 Herausforderungen der Parteiendemokratie  

Q1.4 Öffentlichkeit im Wandel – Zivilgesellschaft und Medien im politischen Prozess 

 

Q2.1 Konjunkturanalyse und Konjunkturpolitik – Herausforderungen prozessorientierter 

Wirtschaftspolitik 

Q2.2 Nachhaltiges Wachstum und fairer Wettbewerb – Herausforderungen wirtschaftlicher 

Ordnungspolitik 

Q2.5 Kontroversen um gerechte Sozialpolitik und Probleme der Staatsfinanzierung 

 

Q3.1 Internationale Konflikte und Konfliktbearbeitung in einer differenzierten Staatenwelt 

Q3.2 Strukturwandel der Weltwirtschaft als Herausforderung ökonomischer Globalisierung 

Q3.3 Integration von Schwellen- und Entwicklungsländern in Weltwirtschaft und Weltgesell-

schaft 

 

 

12.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung; eine aktuelle Ausgabe des Grundgesetzes für 

die Bundesrepublik Deutschland (unkommentiert); eine aktuelle Ausgabe der Charta der Ver-

einten Nationen (unkommentiert); eine Liste der fachspezifischen Operatoren 

 

12.6 Sonstige Hinweise 

Gewichtung von Fehlern und Fehlerindex nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO 
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12.a Politik und Wirtschaft bilingual (Englisch) 
 

12.a.1 Kursart 

Grundlegendes Niveau (Grundkurs) 

 

12.a.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten gemäß EPA Sozialkunde/Politik in der Fassung vom 17.11.2005: in der Regel 

eine Textaufgabe; eine mit Textarbeit kombinierte produktorientierte Bearbeitung von Auf-

gabenstellungen (Entwerfen von Reden, Briefen, Strategien usf.) ist ebenso möglich wie 

Textquellen zusammen mit Bildquellen, Grafiken und Statistiken als Bearbeitungsgrundlage 

 

12.a.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus drei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können 

auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten.  

 

12.a.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Politik 

und Wirtschaft. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder des KCGO werden sich die Prüfungsaufga-

ben im grundlegenden Niveau (Grundkurs) schwerpunktmäßig beziehen: 

Q1.1 Verfassung und Verfassungswirklichkeit: Rechtsstaatlichkeit und Verfassungs-

konflikte 

– Grundrechte und Rechtsstaatlichkeit in der Verfassung (insbesondere Art. 1, 20, 79 GG) 

– Parlament, Länderkammer, Bundesregierung und Europäische Institutionen im Gesetzge-

bungsprozess (insbesondere Spannungsfeld Exekutive – Legislative, insbesondere im in-

ternationalen Vergleich: USA/GB)  

– Rolle des Bundesverfassungsgerichts bzw. des Europäischen Gerichtshofes (insbesondere 

Spannungsfeld Legislative – Judikative) 

 

Q1.2 Herausforderungen der Parteiendemokratie 

– politische Parteien als klassische Möglichkeiten der Partizipation (insbesondere Aufgaben 

und Funktionen von Parteien) 

– alternative Formen politischer Beteiligung und Entscheidungsformen (insbesondere 

Volksentscheid) 

– Besonderheiten des politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland 

– Nationale Wahlen und Wahl des Europaparlaments im Zusammenhang mit entsprechen-

den Parteiensystemen, insbesondere am Beispiel USA (Präsidialsystem) und GB […] 

 

Q1.4 Öffentlichkeit im Wandel – Zivilgesellschaft und Medien im politischen Prozess 

– Aufgaben, Funktionen und Probleme klassischer politischer Massenmedien  

– Chancen und Risiken neuer politischer Kommunikationsformen im Internet 

– Veränderungen im Verhältnis von Massenmedien und politischen Akteuren (Politain-

ment, Personalisierung, Boulevardisierung […])  

 
 

Q2.1 Konjunkturanalyse und Konjunkturpolitik – Herausforderungen prozessorien-

tierter Wirtschaftspolitik 

– Beobachtung, Analyse und Prognose wirtschaftlicher Konjunktur in offenen Volkswirt-

schaften durch Wirtschaftsforschungsinstitute  
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– Grundlagen der keynesianischen stabilisierungspolitischen Konzeption (insbesondere 

Krisenanalyse, Bedeutung der effektiven Gesamtnachfrage, Rolle des Staates, Multiplika-

toreffekt) 

– Möglichkeiten und Varianten nachfrageorientierter Politik (insbesondere Fiskalpolitik, 

ggf. Geld- und Tarifpolitik) 

– Implementationsprobleme sowie politische und ökonomische Kontroversität nachfrage-

orientierter Fiskalpolitik 

 

Q2.2 Nachhaltiges Wachstum und fairer Wettbewerb – Herausforderungen wirt-

schaftlicher Ordnungspolitik 

– Bedeutung und Bestimmungsfaktoren mittel- und langfristigen Wirtschaftswachstums  

– Grundlagen der neoklassischen Konzeption (Einflussfaktoren auf das Wirtschaftswachs-

tum), wirtschaftspolitische Gestaltung von Angebotsbedingungen 

– Ziele und Prinzipien angebotsorientierter Wirtschaftspolitik 

– Wettbewerbsfähigkeit von Staaten und Regionen im europäischen Binnenmarkt (z. B. 

Lohnstückkosten, Infrastruktur, politische und soziale Rahmenbedingungen) 

– Probleme sowie politische und ökonomische Kontroversität angebotsorientierter Wirt-

schaftspolitik 

 

Q2.5 Kontroversen um gerechte Sozialpolitik und Probleme der Staatsfinanzierung 

– Entwicklung sozialpolitischer Forderungen und sozialstaatlicher Leistungen 

– Möglichkeiten und Grenzen steuerfinanzierter Sozialpolitik 

– Analyse der Struktur der Einnahmen und Ausgaben des Bundeshaushaltes 

– Entwicklung der Staatsverschuldung und der Nettokreditaufnahme im europäischen Ver-

gleich 

– Europäisierung der Finanzpolitik (insbes. nationale und europäische Schuldengrenzen) 

 

 

Q3.1 Internationale Konflikte und Konfliktbearbeitung in einer differenzierten Staa-

tenwelt 

– Analyse eines aktuellen, exemplarischen Konfliktes vor dem Hintergrund unterschiedli-

cher Konfliktarten (innerstaatliche Bürgerkriege / internationalisierte Bürgerkriege / zwi-

schenstaatliche Konflikte / Terrorismus) und einer differenzierten Staatenwelt (klassische 

Nationalstaaten / failed states / transnational eingebundene Staaten)  

– Ziele, Strategien und möglicher Beitrag deutscher Außen- und Sicherheitspolitik zur Kon-

fliktbearbeitung und -prävention 

– Möglichkeiten, Verfahren und Akteure kollektiver Konfliktbearbeitung und Friedenssi-

cherung im Rahmen internationaler Institutionen und Bündnisse (insbesondere Vereinte 

Nationen inkl. UN-Charta, NATO) 

 

Q3.2 Strukturwandel der Weltwirtschaft als Herausforderung ökonomischer Globali-

sierung 

– Überblick über Entgrenzung und Verflechtung von Nationalökonomien hinsichtlich Au-

ßenhandel, Freihandelszonen und Binnenmärkten, Währungsräumen und Währungssys-

temen, Kapitalmärkten, Arbeit und damit verbundene Chancen und Risiken 

– Globalisierung von Unternehmen und Produktionsprozessen (Veränderungen internatio-

naler Arbeitsteilung, Standortfaktoren und Standortwettbewerb) 

– Staaten zwischen Wohlfahrtsstaat und Wettbewerbsstaat (Rückwirkungen ökonomischer 

Globalisierungsprozesse auf unterschiedliche Politikfelder wie z. B. Fiskalpolitik, Sozial-

politik, Bildungspolitik) 

– exemplarische Auseinandersetzung mit einer der Kontroversen um die politische Gestal-

tung der Weltwirtschaftsordnung (z. B. Handelspolitik der WTO zwischen Liberalisie-

rung und Regulierung, Ansätze zur Regulation von Finanzmärkten […]) 
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Q3.3 Integration von Schwellen- und Entwicklungsländern in Weltwirtschaft und 

Weltgesellschaft 

– Fallstudie zu Entwicklungsproblemen hinsichtlich der Bereiche Wirtschaft, Gesellschaft, 

Politik und Ökologie am Beispiel ausgewählter Länder oder Regionen 

– der Beitrag staatlicher und nichtstaatlicher Akteure für nachhaltige Formen von Entwick-

lung  

– Fragen nachhaltiger Entwicklungspolitik (Zielkonflikte, Strategien, Mittel) 

 

 

12.a.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein zweisprachiges und ein einsprachiges Wörterbuch; eine aktuelle englischsprachige un-

kommentierte Ausgabe des Grundgesetzes für die Bundesrepublik Deutschland (Basic Law 

for the Federal Republic of Germany, unter www.bundestag.de abrufbar); eine aktuelle eng-

lischsprachige unkommentierte Ausgabe der Charta der Vereinten Nationen (The Charter of 

the United Nations, unter www.un.org abrufbar); eine Liste der fachspezifischen Operatoren 

 

12.a.6 Sonstige Hinweise 

In der schriftlichen Abiturprüfung in den bilingualen Sachfächern ist der Inhalt entscheidend 

für die Bewertung. Einerseits wird positiv bewertet, wenn die Prüflinge entsprechendes fach-

spezifisches Vokabular verwenden und sie gute kommunikative Fähigkeiten nachweisen. 

Andererseits können gravierende Verstöße gegen die morphosyntaktischen und lexikalischen 

Normen dann zum Abzug von maximal zwei Punkten von der Gesamtnote führen, wenn die 

Kommunikation in hohem Maße behindert ist. 
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12.b Politik und Wirtschaft bilingual (Französisch) 
 

12.b.1 Kursart 

Grundlegendes Niveau (Grundkurs) 

 

12.b.2 Struktur der Prüfungsaufgaben  

Aufgabenarten gemäß EPA Sozialkunde/Politik in der Fassung vom 17.11.2005: in der Regel 

eine Textaufgabe; eine mit Textarbeit kombinierte produktorientierte Bearbeitung von Auf-

gabenstellungen (Entwerfen von Reden, Briefen, Strategien usf.) ist ebenso möglich wie 

Textquellen zusammen mit Bildquellen, Grafiken und Statistiken als Bearbeitungsgrundlage 

 

12.b.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus drei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können 

auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten.  

 

12.b.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt  

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Politik 

und Wirtschaft. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder des KCGO werden sich die Prüfungsaufga-

ben im grundlegenden Niveau (Grundkurs) schwerpunktmäßig beziehen: 

Q1.1 Verfassung und Verfassungswirklichkeit: Rechtsstaatlichkeit und Verfassungs-

konflikte 

– Grundrechte und Rechtsstaatlichkeit in der Verfassung (insbesondere Art. 1, 20, 79 GG), 

insbesondere im deutsch-französischen Vergleich sowie die Präambel und Art. 1, 4 der 

französischen Verfassung 

– Parlament […] und Europäische Institutionen im Gesetzgebungsprozess und nationale 

Exekutive ([…] insbesondere im deutsch-französischen Vergleich)  

– Rolle des Bundesverfassungsgerichts bzw. des Europäischen Gerichtshofes (insbesondere 

Spannungsfeld Legislative – Judikative), insbesondere im Vergleich zu den entsprechen-

den französischen Institutionen 

 

Q1.2  Herausforderungen der Parteiendemokratie 

– politische Parteien als klassische Möglichkeiten der Partizipation (insbesondere Aufgaben 

und Funktionen von Parteien) 

– alternative Formen politischer Beteiligung und Entscheidungsformen (insbesondere 

Volksentscheid) 

– Besonderheiten des politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland und der Franzö-

sischen Republik 

– Nationale Wahlen und Wahl des Europaparlaments im Zusammenhang mit entsprechen-

den Parteiensystemen, Bildung der jeweiligen Exekutive 

 

Q1.4  Öffentlichkeit im Wandel – Zivilgesellschaft und Medien im politischen Prozess 

– Aufgaben, Funktionen und Probleme klassischer politischer Massenmedien 

– Chancen und Risiken neuer politischer Kommunikationsformen im Internet 

– Veränderungen im Verhältnis von Massenmedien und politischen Akteuren (Politain-

ment, Personalisierung, Boulevardisierung […]) 
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Q2.1  Konjunkturanalyse und Konjunkturpolitik – Herausforderungen prozessorien-

tierter Wirtschaftspolitik 

– Beobachtung, Analyse und Prognose wirtschaftlicher Konjunktur in offenen Volkswirt-

schaften durch Wirtschaftsforschungsinstitute 

– Grundlagen der keynesianischen stabilisierungspolitischen Konzeption (insbesondere 

Krisenanalyse, Bedeutung der effektiven Gesamtnachfrage, Rolle des Staates, Multiplika-

toreffekt) 

– Möglichkeiten und Varianten nachfrageorientierter Politik (insbesondere Fiskalpolitik, 

ggf. Geld- und Tarifpolitik) 

– Implementationsprobleme sowie politische und ökonomische Kontroversität nachfrage-

orientierter Fiskalpolitik 

 

Q2.2  Nachhaltiges Wachstum und fairer Wettbewerb – Herausforderungen wirt-

schaftlicher Ordnungspolitik 

– Bedeutung und Bestimmungsfaktoren mittel- und langfristigen Wirtschaftswachstums 

– Grundlagen der neoklassischen Konzeption (Einflussfaktoren auf das Wirtschaftswachs-

tum), wirtschaftspolitische Gestaltung von Angebotsbedingungen 

– Ziele und Prinzipien angebotsorientierter Wirtschaftspolitik 

– […] 

– Probleme sowie politische und ökonomische Kontroversität angebotsorientierter Wirt-

schaftspolitik 

 

Q2.5  Kontroversen um gerechte Sozialpolitik und Probleme der Staatsfinanzierung 

– Entwicklung sozialpolitischer Forderungen und sozialstaatlicher Leistungen 

– Möglichkeiten und Grenzen steuerfinanzierter Sozialpolitik 

– Analyse der Struktur der Einnahmen und Ausgaben des Bundeshaushaltes, insbesondere 

im Vergleich mit dem französischen Staatshaushalt 

– Entwicklung der Staatsverschuldung und der Nettokreditaufnahme im europäischen Ver-

gleich 

– Europäisierung der Finanzpolitik (insbes. nationale und europäische Schuldengrenzen) 

 

 

Q3.1  Internationale Konflikte und Konfliktbearbeitung in einer differenzierten Staa-

tenwelt 

– Analyse eines aktuellen, exemplarischen Konfliktes vor dem Hintergrund unterschiedli-

cher Konfliktarten ([…] Bürgerkriege […] zwischenstaatliche Konflikte / Terrorismus) 

und einer differenzierten Staatenwelt (klassische Nationalstaaten / failed states / transna-

tional eingebundene Staaten) 

– Ziele, Strategien und möglicher Beitrag deutscher Außen- und Sicherheitspolitik zur Kon-

fliktbearbeitung und -prävention, insbesondere im Vergleich mit Frankreich 

– Möglichkeiten, Verfahren und Akteure kollektiver Konfliktbearbeitung und Friedenssi-

cherung im Rahmen internationaler Institutionen und Bündnisse (insbesondere Vereinte 

Nationen inkl. UN-Charta, NATO) 

 

Q3.2  Strukturwandel der Weltwirtschaft als Herausforderung ökonomischer Globali-

sierung 

– Überblick über Entgrenzung und Verflechtung von Nationalökonomien hinsichtlich Au-

ßenhandel, Freihandelszonen und Binnenmärkten, Währungsräumen und Währungssyste-

men, Kapitalmärkten, Arbeit und damit verbundene Chancen und Risiken 

– Globalisierung von Unternehmen und Produktionsprozessen (Veränderungen internatio-

naler Arbeitsteilung, Standortfaktoren und Standortwettbewerb) 
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– Staaten zwischen Wohlfahrtsstaat und Wettbewerbsstaat (Rückwirkungen ökonomischer 

Globalisierungsprozesse auf unterschiedliche Politikfelder wie z. B. Fiskalpolitik, Sozial-

po-litik, Bildungspolitik) 

– exemplarische Auseinandersetzung mit einer der Kontroversen um die politische Gestal-

tung der Weltwirtschaftsordnung (z. B. Handelspolitik der WTO zwischen Liberalisie-

rung und Regulierung, Ansätze zur Regulation von Finanzmärkten, globale Arbeitsmigra-

tion) 

 

Q3.3  Integration von Schwellen- und Entwicklungsländern in Weltwirtschaft und 

Weltgesellschaft 

– Fallstudie zu Entwicklungsproblemen hinsichtlich der Bereiche Wirtschaft, Gesellschaft, 

Politik und Ökologie am Beispiel ausgewählter Länder oder Regionen 

– der Beitrag staatlicher und nichtstaatlicher Akteure für nachhaltige Formen von Entwick-

lung  

– Fragen nachhaltiger Entwicklungspolitik (Zielkonflikte, Strategien, Mittel)  

 

12.b.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein zweisprachiges und ein einsprachiges Wörterbuch; eine aktuelle französischsprachige 

unkommentierte Ausgabe des Grundgesetzes für die Bundesrepublik Deutschland (Loi fon-

damentale pour la République fédérale d’Allemagne, unter www.bundestag.de abrufbar); eine 

aktuelle französischsprachige unkommentierte Ausgabe der Charta der Vereinten Nationen 

(La Charte des Nations Unies, unter www.un.org abrufbar); eine aktuelle Ausgabe der Con-

stitution de la République française (texte intégral de la Constitution de la Ve République, 

unter www.assemblee-nationale.fr abrufbar); eine Liste der fachspezifischen Operatoren  

 

12.b.6 Sonstige Hinweise 

In der schriftlichen Abiturprüfung in den bilingualen Sachfächern ist der Inhalt entscheidend 

für die Bewertung. Einerseits wird positiv bewertet, wenn die Prüflinge entsprechendes fach-

spezifisches Vokabular verwenden und sie gute kommunikative Fähigkeiten nachweisen. 

Andererseits können gravierende Verstöße gegen die morphosyntaktischen und lexikalischen 

Normen dann zum Abzug von maximal zwei Punkten von der Gesamtnote führen, wenn die 

Kommunikation in hohem Maße behindert ist. 
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13. Erdkunde 
 

13.1 Kursart 

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs) 

 

13.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten gemäß EPA Erdkunde in der Fassung vom 10.02.2005: materialgebundene 

Problemerörterung mit Raumbezug 

 

13.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus drei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können 

auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten. 

 

13.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Erd-

kunde. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCGO unter 

Berücksichtigung aktueller geographischer Problemstellungen und insbesondere auf das Er-

fassen, Analysieren und Reflektieren von Raumstrukturen, Raumbeziehungen, Raumwahr-

nehmungen und Raumkonstruktionen  werden sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig 

beziehen: 

Q1.1 Globale Disparitäten 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Entwicklungsziele ([…] insbesondere UN Ziele einer nachhaltigen Entwicklung 2030); 

globale Disparitäten: Human-Development-Index und andere Einteilungen (z. B. BIP, 

Happy-Planet-Index), Problematik der Indikatoren, Klassifikationsmöglichkeiten 

– Erklärungsansätze für Nicht-Entwicklung: Modernisierungs- und Dependenztheorie 

– Entwicklungshemmnisse: intern (z. B. Armut, Bildung, Gesundheit, bad governance, 

gender inequality) und extern (z. B. Protektionismus, Subventionen, EU-Agrarpolitik) 

– Zusammenhänge zwischen Naturraum, sich verändernden natürlichen Gegebenheiten und 

Entwicklungsstand? 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Auseinandersetzung mit ökonomischen Modellen zur Abmilderung von Disparitäten in-

nerhalb eines Landes (Modell der Polarisationsumkehr; Zentrum-Peripherie-Modell) 

 

Q1.2 Globale wirtschaftliche Integration – Möglichkeit der Entwicklung? 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Möglichkeiten der Entwicklung in Abhängigkeit von naturräumlichen Voraussetzungen 

([…] am Beispiel des Tourismus) 

– Einbindung der Entwicklungsländer in den Welthandel und deren Auswirkungen (Strate-

gien von Import und Export: Importsubstitution, Exportdiversifizierung) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Untersuchung und Bewertung eines konkreten Projektes der Entwicklungszusammenar-

beit 
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Q1.5 Globaler Wettbewerb um Arbeitsplätze und seine Folgen 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– globale Standortverlagerungen im Rahmen der internationalen Arbeitsteilung unter dem 

Gesichtspunkt der Nachhaltigkeit (bezogen auf Industrie und Dienstleistungen; Verände-

rungen in der Wertschöpfungskette; globale Waren- und Verkehrsströme) 

– Bedeutung der Standortverlagerung in mehrperspektivischer Sichtweise (Perspektiven der 

verschiedenen Interessengruppen) unter dem Gesichtspunkt der Nachhaltigkeit 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Modell der globalen Fragmentierung zur Beschreibung, Erklärung und Analyse der Ent-

wicklungsrealität in Zeiten der Globalisierung 

 

 

Q2.1 Gentrifizierung – notwendige Folge der Stadtentwicklung? 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– stadtgeographische Grundlagen: Stadt-Umland-Beziehungen (Urbanisierung, Suburbani-

sierung, Deurbanisierung, Reurbanisierung), Strukturmodell der deutschen Stadt, Modell 

der Gentrifizierung 

– Merkmale und Folgen der Gentrifizierung ([…] funktionale und sozialräumliche Gliede-

rung, Wohnraum- und Stadtteilaufwertung […]) 

– Ursachen der Gentrifizierung (z. B. zunehmende Attraktivität von Wohngebieten; Motive 

für privatwirtschaftliche Sanierung; Kreditwesen und Investoren; öffentliche Stadtent-

wick-lungsmotive und -vorhaben) 

– Umgang mit Gentrifizierung (z. B. rechtliche Grundlagen für Mietpreiserhöhungen nach 

Sanierung – „Mietpreisbremse”; sozialer Wohnungsbau) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– nachhaltige Stadt und Agenda 21 („Soziale Stadt”) 

 

Q2.2 Regionale Disparitäten in Europa – was kann Raumordnung leisten? 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Disparitäten in Europa (z. B. technologische Leistungsfähigkeit: Forschung und Entwick-

lung/Input- und Outputindikatoren), Raumentwicklungsmodelle 

– Grundlagen der Raumordnung in Deutschland und Europa: rechtliche Vorgaben, Maß-

nahmen der Raumordnung (Top-down- und Bottom-up-Planung, zentrale Orte; regionale 

Strukturförderung) 

– Ziele und Schwerpunkte der Raumordnung für eine nachhaltige Entwicklung in Deutsch-

land und Europa: Abbau von Entwicklungsunterschieden (z. B. durch Stadtentwicklung 

und Ausbau der Metropolregionen, leistungsfähige ländliche Räume, Verbesserung der 

Verkehrsanbindung peripherer Regionen) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– kritische Sichtung ausgewählter wissenschaftlicher Expertisen über die Realisierbarkeit 

des Abbaus der Disparitäten (z. B.: Gibt es eine „One-fits-all-Strategie”?) 

 

Q2.5 Städte „außer Rand und Band“ – Möglichkeiten der Steuerung 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Metropolisierungsprozesse in nicht industrialisierten Ländern (Bevölkerungswachstum, 

Push- und Pull-Faktoren) und ihre Folgen (sozialräumliche Fragmentierung infolge sozi-

al-ökonomischer Differenzierungsprozesse und das Modell der lateinamerikanischen 

Stadt; ggf. Verkehrs- und Umweltinfarkt) 
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– Strategien zur Steuerung ([…] Entlastungsstädte […] Gated Communities) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Grundprinzipien der […] lateinamerikanischen Stadt […] insbesondere im Vergleich zur 

nordamerikanischen Stadt 

– Favela-Syndrom 

 

 

Q3.1 Perspektiven für nachhaltige Erschließung und Abbau 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Grundlagen: Systematik der natürlichen Rohstoffe, Begriffsdefinition Rohstoffe, Ressour-

cen und Reserven  

– Problematik von Erschließung und Abbau als Folge von Verbrauch und Nachfrage (z. B. 

Abbau am Rande der Ökumene; Abbau von Ölsanden; Fracking) 

– Maßnahmen nach dem Abbau von Rohstoffen ([…] Braunkohletagebau und Rekultivie-

rung) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Katanga-Syndrom 

 

Q3.2 Knappe Rohstoffe 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– „seltene Erden“ und strategische Rohstoffe (kritische Metalle): Definition, Vorkommen, 

Verwendungsmöglichkeiten, Lagerstättenbildung in Grundzügen, Endlichkeit 

– globale Verflechtung von Rohstoffgewinnung, -verarbeitung und -nutzung sowie Wert-

schöpfung und Entsorgung im Überblick 

– Strategien im Umgang mit knappen Rohstoffen im Überblick (Recycling, Urban Mining, 

Senkung des Verbrauchs) 

– Chancen und Risiken des Recyclings in nicht entwickelten Ländern (z. B. Abwrackwerf-

ten in Indien) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Interessenkonflikte um Nutzungsrechte unerschlossener Ressourcen (z. B. Tiefsee, Arktis, 

Antarktis) 

 

Q3.3 Rohstoffe – notwendige Voraussetzung für Entwicklung? 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Rohstoffe als Grundlage der altindustrialisierten Gebiete (Standorttheorie nach Weber) 

– Entwicklung trotz Rohstoffarmut (z. B. rohstoffarme asiatische Staaten wie Japan) 

– Nichtentwicklung trotz Rohstoffreichtum (z. B. erdölreiche afrikanische Staaten, Konflik-

te um Rohstoffe als Entwicklungshemmnisse) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Tourismus als Diversifizierungsstrategie erdölfördernder Länder 

 

13.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung; ein Atlas (Diercke oder Haack); eine Liste 

der fachspezifischen Operatoren 

 

13.6 Sonstige Hinweise 

Gewichtung von Fehlern und Fehlerindex nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO 
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14. Wirtschaftswissenschaften 
 

14.1 Kursart 

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs) 

 

14.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten gemäß EPA Wirtschaft in der Fassung vom 16.11.2006: in der Regel eine 

Textaufgabe; eine mit Textarbeit kombinierte produktorientierte Bearbeitung von Aufgaben-

gabenstellungen (Entwerfen von Reden, Briefen, Strategien usf.) ist ebenso möglich wie 

Textquellen zusammen mit Bildquellen, Grafiken und Statistiken als Bearbeitungsgrundlage 

 

14.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus drei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können 

auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten. 

 

14.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Wirt-

schaftswissenschaften. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCGO werden 

sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen: 

Q1.1 Verfassung und Verfassungswirklichkeit: Rechtsstaatlichkeit und Verfassungs-

konflikte 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Grundrechte und Rechtsstaatlichkeit in der Verfassung (insbesondere Art. 1, 20, 79 GG) 

– Parlament, Länderkammer, Bundesregierung und Europäische Institutionen im Gesetzge-

bungsprozess (insbesondere Spannungsfeld Exekutive – Legislative)  

– Rolle des Bundesverfassungsgerichts […] (insbesondere Spannungsfeld Legislative – 

Judikative) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Veränderung des Grundgesetzes aufgrund gesellschaftlicher Wandlungsprozesse anhand 

eines Beispiels: insbesondere Art. 109, 115 GG 

– […] 

 

Q1.2 Herausforderungen der Parteiendemokratie 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– politische Parteien als klassische Möglichkeiten der Partizipation (insbesondere Aufgaben 

und Funktionen von Parteien und wirtschaftspolitische Programme und deren theoretische 

Grundlagen) 

– alternative Formen politischer Beteiligung und Entscheidungsformen […] insbesondere 

am Beispiel Brexit 

– Besonderheiten des politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland, insbesondere 

am Beispiel des Solidarpaktes 

– Nationale Wahlen (insbesondere am Beispiel des Deutschen Bundestages) und Wahl des 

Europaparlaments […], Bildung der jeweiligen Exekutive 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Veränderungen von Parteiensystem und Parteientypen, innerparteiliche Demokratie 

– eine Demokratietheorie der Gegenwart ([…] Pluralismustheorie […]) 
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Q1.3 Marktwirtschaftliche Ideen und wirtschaftspolitische Realität 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Idee der marktwirtschaftlichen Selbstregulation ([…] Adam Smith, homo oeconomicus, 

Say´sches Theorem) 

– Funktionsschwächen des freien Marktes 

– Soziale Marktwirtschaft als Reaktion auf die Schwächen einer freien Marktwirtschaft 

– exemplarische Betrachtung der wirtschaftspolitischen Realität am Beispiel des Arbeits-

marktes ([…] Lohnfindung und Mindestlohn) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Theorie der schöpferischen Zerstörung (Strukturwandel und Innovationen) 

– alternative Entscheidungsmodelle (z. B. behavioural economics) 

 

Q1.5 Interessenskonflikte in demokratischen Systemen am Beispiel der Steuerpolitik 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Steuergesetzgebung im föderalen System – Interessenlagen der einzelnen Ebenen 

– […] 

– Betrachtung steuerpolitischer Vorstellungen am Beispiel einzelner Parteien 

– Betrachtung und Bewertung progressiver und linearer Steuertarife 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Steuereffizienz und Steuergerechtigkeit 

 

 

Q2.1 Konjunkturanalyse und Konjunkturpolitik – Herausforderungen prozessorien-

tierter Wirtschaftspolitik 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Beobachtung, Analyse und Prognose wirtschaftlicher Konjunktur in offenen Volkswirt-

schaften durch Wirtschaftsforschungsinstitute 

– Grundlagen der keynesianischen stabilisierungspolitischen Konzeption (insbesondere 

Krisenanalyse, Bedeutung der effektiven Gesamtnachfrage, Rolle des Staates, Multiplika-

toreffekt) 

– Möglichkeiten und Varianten nachfrageorientierter Politik ([…] Fiskalpolitik […] Geld- 

und Tarifpolitik) 

– Implementationsprobleme sowie politische und ökonomische Kontroversität nachfrage-

orientierter Fiskalpolitik 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Erklärungsmodelle konjunktureller Schwankungen (güterwirtschaftliche und monetäre) 

 

Q2.2 Nachhaltiges Wachstum und fairer Wettbewerb – Herausforderungen wirtschaft-

licher Ordnungspolitik 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Bedeutung und Bestimmungsfaktoren mittel- und langfristigen Wirtschaftswachstums  

– Grundlagen der neoklassischen Konzeption (Einflussfaktoren auf das Wirtschaftswachs-

tum), wirtschaftspolitische Gestaltung von Angebotsbedingungen 

– Ziele und Prinzipien angebotsorientierter Wirtschaftspolitik 

– Wettbewerbsfähigkeit von Staaten und Regionen […] ([…] Lohnstückkosten, Infrastruk-

tur […]) 

– Probleme sowie politische und ökonomische Kontroversität angebotsorientierter Wirt-

schaftspolitik 
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erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– […] 

– Wettbewerbspolitik der Europäischen Union 

– wettbewerbspolitische Aspekte der Konzeption der Sozialen Marktwirtschaft (Ordolibera-

lismus) in Abgrenzung zu anderen Wirtschaftsordnungen 

 

Q2.3 Sicherung der Preisniveaustabilität in der Europäischen Währungsunion 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Funktion und Bedeutung der europäischen Gemeinschaftswährung 

– Folgen und Ursachen von Inflation und Deflation 

– geldpolitische Ziele und Strategien der Europäischen Zentralbank 

– […] 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Inflationstheorien (Angebots-/Nachfrageinflation, Quantitätstheorie) 

– Implementierung von Geldpolitik […] (Geldmengen- und Zinspolitik insbesondere im 

Kontext der Finanzkrise)  

– […] 

 

Q2.5 Kontroversen um gerechte Sozialpolitik und Probleme der Staatsfinanzierung 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Entwicklung sozialpolitischer Forderungen und sozialstaatlicher Leistungen 

– Möglichkeiten und Grenzen steuerfinanzierter Sozialpolitik 

– Analyse der Struktur der Einnahmen und Ausgaben des Bundeshaushaltes 

– Entwicklung der Staatsverschuldung und der Nettokreditaufnahme im europäischen Ver-

gleich 

– Europäisierung der Finanzpolitik (insbesondere […] europäische Schuldengrenzen) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– inter- und intragenerationelle Gerechtigkeitsprobleme 

 

 

Q3.1 Globalisierung – die Welt wächst zusammen 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– die ökonomische Dimension der Globalisierung (Entwicklung von Handels-, Dienstleis-

tungs- und Kapitalströmen, Zahlungsbilanz)  

– Außenhandelstheorien (absolute und komparative Kostenvorteile) 

– Ursachen außenwirtschaftlicher Ungleichgewichte (Wettbewerbsfähigkeit und Standort-

faktoren) 

– Chancen und Herausforderungen der Globalisierung für Deutschland aus gesellschaftli-

cher, politischer und ökonomischer Sicht 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Heckscher-Ohlin-Theorem und neuere Ansätze 

– Beeinflussung der außenwirtschaftlichen Ungleichgewichte 

 

Q3.2 Wechselkurs und Währungspolitik 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– flexible vs. feste Wechselkurse und Mischformen 

– wechselkursbeeinflussende Faktoren 

– währungspolitische Maßnahmen 
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– Auswirkungen von Wechselkursänderungen auf die gesamtwirtschaftliche Entwicklung 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– historische Währungssysteme (u. a. Bretton-Woods und Gold-Standard) 

– […] 

 

Q3.4 Außenwirtschaftspolitik zwischen Protektionismus und Freihandel 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Kosten und Nutzen protektionistischer Maßnahmen 

– Handelshemmnisse als Instrumente der Politik (tarifäre und nicht-tarifäre) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Organisation und Entwicklung internationaler Wirtschaftsbeziehungen (u. a. WTO, bilate-

rale Verträge) 

– Ziele integrierter Wirtschaftsräume und ihre Wirkung auf Dritte 

 

14.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung; ein eingeführter Taschenrechner (Bei grafik-

fähigen Rechnern und Computeralgebrasystemen ist ein Reset durchzuführen.); eine Liste der 

fachspezifischen Operatoren 

 

14.6 Sonstige Hinweise 

Gewichtung von Fehlern und Fehlerindex nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO 
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15. Evangelische Religion 
 

15.1 Kursart 

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs) 

 

15.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten gemäß EPA Evangelische Religionslehre in der Fassung vom 16.11.2006: 

Textaufgabe, erweiterte Textaufgabe oder Gestaltungsaufgabe auf der Grundlage eines kur-

zen Textes oder anderer Materialien wie Bild, Kunstwerk, Statistik, Liedtext oder Karikatur 

 

15.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus drei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können 

auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten. 

 

15.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Evan-

gelische Religion. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder des KCGO werden sich die Prüfungsaufga-

ben im grundlegenden und im erhöhten Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) schwer-

punktmäßig beziehen: 

Q1.1 Jesus Christus und die Verkündigung des Reiches Gottes 

Q1.2 Die Bedeutung von Kreuz und Auferstehung, christologische Fragen 

Q1.3 Jesus im jüdischen Kontext 

 

Q2.1 Gottesvorstellungen in Bibel und Tradition 

Q2.2 Religionskritik und Theodizee 

Q2.4 „Alltagsatheismus” und moderner Atheismus 

 

Q3.1 Christliche Menschenbilder 

Q3.2 Handeln aus christlicher Perspektive 

Q3.4 Ethik der Mitmenschlichkeit 

 

15.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung; eine Bibel in einer in der Schule üblichen 

Übersetzung; eine Liste der fachspezifischen Operatoren 
 

15.6 Sonstige Hinweise 

Gewichtung von Fehlern und Fehlerindex nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO 
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16. Katholische Religion  
 

16.1 Kursart 

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs)  

 

16.2 Struktur der Prüfungsaufgaben  

Aufgabenarten gemäß EPA Katholische Religionslehre in der Fassung vom 16.11.2006: 

Textaufgabe, erweiterte Textaufgabe, Themaaufgabe und Gestaltungsaufgabe 

 

16.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus drei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können 

auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten.  

 

16.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt  

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Katho-

lische Religion. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder des KCGO werden sich die Prüfungsaufga-

ben im grundlegenden und im erhöhten Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) schwer-

punktmäßig beziehen: 

 

Q1.1 Die Reich-Gottes-Botschaft 

Q1.2 Die Auferstehung Jesu: Hoffnung über den Tod hinaus 

Q1.4 Jesus nachfolgen 

 

Q2.1 Gottesrede – angemessen von Gott sprechen 

Q2.2 Der drei-einige Gott – das spezifisch christliche Gottesverständnis 

Q2.3 Religionskritik – Bestreitung der Vernünftigkeit des Gottesglaubens 

 

Q3.1 Moralisch argumentieren – Modelle der Ethik 

Q3.2 Biblische Ethik – Spannung zwischen Gerechtigkeit und Barmherzigkeit 

Q3.4 Herausforderung für Kirche und Ethik durch neue Erkenntnisse in Biologie und Medi-

zin 

 

16.5 Erlaubte Hilfsmittel  

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung; eine Bibel in einer in der Schule üblichen 

Übersetzung; eine Liste der fachspezifischen Operatoren 

 

16.6 Sonstige Hinweise 

Gewichtung von Fehlern und Fehlerindex nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO 
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17. Ethik 
 

17.1 Kursart 

Grundlegendes Niveau (Grundkurs) 

 

17.2 Struktur der Prüfungsaufgaben  

Aufgabenarten gemäß EPA Ethik in der Fassung vom 16.11.2006: Textaufgabe, erweiterte 

Textaufgabe oder Gestaltungsaufgabe auf der Grundlage eines kurzen Textes oder anderer 

Materialien wie Bild, Kunstwerk, Statistik, Liedtext oder Karikatur 

 

17.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus drei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können 

auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten.  

 

17.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Ethik. 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder des KCGO werden sich die Prüfungsaufga-

ben im grundlegenden Niveau (Grundkurs) schwerpunktmäßig beziehen:  

Q1.1 Anthropologische Grundpositionen 

Menschenbilder […] 

– Doppelnatur des Menschen: Vernunft- und Triebwesen, insbesondere Descartes, Freud, 

Kant 

– […] 

– […] 

– Sonderstellung des Menschen in der Natur  

– […] 

– Menschenwürde: der Mensch als Zweck an sich selbst   
 

Q1.2 Medizinethik 

Medizinethik und ihre Bedeutung in den einzelnen Lebensphasen 

– Medizinethik am Lebensanfang: Stammzellforschung, Gentechnik und Gendiagnostik  

– […] 

– Medizinethik am Lebensende: Sterbehilfe, Verlängerung des Lebens  

 

Q1.4 Tierethik  

Aspekte der Tierethik (z. B. Singer) 

– Unterschied: Tier – Mensch und Personenbegriff  

– […] 

– Positionen und Probleme der Tierethik – insbesondere Pathozentrismus 

 

 

Q2.1 Kantische Ethik 

Grundzüge der kantischen Ethik (z. B. Kant) 

– Kant als Repräsentant einer deontologischen Ethik  

– Pflicht und Neigung als zentrale Gegensatzbegriffe der kantischen Ethik   

– Kategorischer Imperativ: Grundformel und Selbstzweckformel in der Anwendung   

– Zusammenhang von Autonomie, Freiheit, Moralität und gutem Willen   
– […] 
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Q2.2 Utilitarismus 

Grundgedanken utilitaristischer Ethik (z. B. Bentham, Mill) 

– Utilitarismus als Repräsentant einer teleologischen Ethik  

– Grundprinzipien des Utilitarismus: Folgeprinzip, Nutzenprinzip, hedonistisches Kalkül  

– […] Präferenzutilitarismus sowie quantitativer und qualitativer Utilitarismus 

– […] 

 

Q2.3 Gefühlsethik  

Grundzüge der Gefühlsethiken (z. B. Schopenhauer) 

– […] 

– Mitleid als Grundlage von ethischen Theorien und als Triebfeder moralischen Handelns 

– Anwendungen und Grenzen sowie Kritik der Gefühlsethik   
 

 

Q3.1 Theorien der Gerechtigkeit  

Recht und Sittlichkeit  […] 

– Naturrecht oder Rechtspositivismus, insbesondere Kelsen, Radbruch 

– […] 

– sittliche Vorstellungen und positives Recht: Legalität und Moralität  

 

Gerechtigkeit ([…] Rawls, Aristoteles) 

– […] 

– […] 

– […] 

– Gerechtigkeitstheorien: Egalitarismus und Liberalismus  
 

Q3.2 Menschenwürde und Menschenrechte  
Menschenwürde (z. B. Kant)  

– Was fundiert die Würde des Menschen?  

– […] 

– Menschenrechte   

– […] 

– Kultur- und Wertegebundenheit der Menschenrechte 

– […] 

 

Q3.3 Schuld und Strafe  

Schuld […] 

– moralische und rechtliche Schuld […] 

– […] 

 

Strafe und Strafmaß 

– Sinn des Strafens: Vergeltung, Abschreckung, Therapie, Schutz der Gesellschaft   

– […] 

– absolute und relative Straftheorie   

– Täter-Opfer-Ausgleich 

 

17.5 Erlaubte Hilfsmittel  

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung; eine Liste der fachspezifischen Operatoren 

 

17.6 Sonstige Hinweise 

Gewichtung von Fehlern und Fehlerindex nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO 
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18. Philosophie 
 

18.1 Kursart 

Grundlegendes Niveau (Grundkurs) 

 

18.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten gemäß EPA Philosophie in der Fassung vom 16.11.2006: philosophische 

Problemreflexion auf der Grundlage eines vorgegebenen Materials, ggf. mit Gestaltungsantei-

len (Entwerfen von Reden, Briefen, Plädoyers usw.) 

 

18.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus drei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können 

auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten. 

 

18.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Philo-

sophie.  

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder des KCGO werden sich die Prüfungsaufga-

ben im grundlegenden Niveau (Grundkurs) schwerpunktmäßig beziehen: 

Q1.1 Staatsutopien 

- Vorstellungen zu Staat und Gesellschaft im Spannungsfeld von Individuum und Gesell-

schaft  

- Demokratie und soziale Gerechtigkeit: Rousseau (das Volk als Souverän) […] 

- […] 

 

Q1.2 Wie kann das Zusammenleben von Menschen geregelt werden? 

- Was ist das Wesen einer Gesellschaft? (zwischen Leviathan und direkter Demokratie)  

- Brauchen Menschen für ihr Zusammenleben einen Staat?: Aristoteles (zoon politicon), 

Rawls (Schleier des Nichtwissens) […] 

- internationale Staatengemeinschaft oder Weltgesellschaft?: Kant (Völkerbund) […] 

 

Q1.4 Universalgeschichte und die Kritik an der Geschichtsphilosophie 

- […] 

- […] 

- Kampf der Kulturen: westliche Zivilisation versus andere Kulturkreise (islamische und 

asiatische Welt)  

 

 

Q2.1 Erkenntnis und Wahrheit  

- Erkenntnis, Wahrheit und Wirklichkeit: Erkenntnistheorien ([… ]Locke, Descartes)  

- […] 

 

Q2.2 Moderne Wissenschaftstheorie  

- das Ideal der Wissenschaftlichkeit: Wertefreiheit, Suche nach Wahrheit, Lösung von 

Problemen (Jonas: Prinzip Verantwortung u. a.)  

- Kriterien für gute Wissenschaft: Neutralität, wissenschaftliche Integrität, Überprüfbarkeit 

und Intersubjektivität ([…] Feyerabend […] Popper) 

- […] 
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Q2.4 Technikphilosophie  

- Technik als philosophischer Begriff: […] Mängelwesen Mensch, Weltoffenheit des Men-

schen, Unbestimmtheit der Technik selbst als philosophisches Problem  

- Mensch, Natur und Technik: neue Entwicklungen und Technologien ([…] künstliche In-

telligenz, virtuelle Realität […]) 

 

 

Q3.1 Wer ist Ich? – der Problemhorizont  

- das Problem des Bewusstseins: […] Freud, Hirnforschung […] 

 

Q3.2 Was bleibt vom Ich? – die Sicht der Moderne  

- Der Mensch als bloße Materie? („Maschine“ Mensch): insbesondere La Mettrie  

- […] 

 

Q3.5 Was bleibt vom Menschen?  

- […] 

- das Problem der Seele auf dem Gebiet der Robotik: künstliche Intelligenz, Begriff der 

Würde  

 

18.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung; eine Liste der fachspezifischen Operatoren 

 

18.6 Sonstige Hinweise 

Gewichtung von Fehlern und Fehlerindex nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO 
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19. Mathematik 
 

19.1 Kursart 

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs) 

 

19.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten (vgl. KMK-Standards für das Fach Mathematik): 

Die Prüfung besteht im Grund- und Leistungskurs aus zwei Prüfungsteilen. 

– Prüfungsteil 1: hilfsmittelfreier Prüfungsteil  

Der Prüfungsteil 1 bezieht sich auf mindestens zwei Prüfungshalbjahre und besteht aus 

einem Pflichtvorschlag (A).  

– Prüfungsteil 2: Aufgaben differenziert nach Rechnertechnologie 

Im Prüfungsteil 2 sind zwei voneinander unabhängige Aufgabenvorschläge (Aufgaben-

gruppen B und C) zu bearbeiten: einer aus dem Sachgebiet Analysis und einer entweder 

aus dem Sachgebiet Lineare Algebra/Analytische Geometrie oder aus dem Sachgebiet 

Stochastik.  
 

Es werden im Prüfungsteil 2 für folgende Rechnertechnologien Vorschläge vorgelegt: 

– wissenschaftlich-technischer Taschenrechner ohne Grafik, ohne CAS (WTR) 

– computeralgebrafähiger Taschencomputer oder Computeralgebrasystem auf einem PC 

(CAS) 

In der Abiturprüfung sollen die Prüflinge die ihnen bekannte und vom Unterricht vertraute 

Rechnertechnologie einsetzen und ihre Arbeit angemessen dokumentieren. Die Schule muss 

zu Beginn der Qualifikationsphase festlegen, welche der beiden o. g. Rechnertechnologien in 

der Abiturprüfung in den jeweiligen Prüfungsgruppen angewendet wird. Die Lehrkraft teilt 

der Schulleiterin oder dem Schulleiter zum Termin der Meldung zur Abiturprüfung die in der 

Prüfung zu verwendende Rechnertechnologie mit. 

 

19.3 Auswahlmodus 

Der Prüfungsteil 2 besteht aus zwei Aufgabengruppen B und C. In der Aufgabengruppe B 

werden zwei Vorschläge zum Sachgebiet Analysis (B1 und B2) und in der Aufgabengruppe 

C ein Vorschlag zum Sachgebiet Lineare Algebra/Analytische Geometrie (C1) und ein Vor-

schlag zum Sachgebiet Stochastik (C2) vorgelegt. Der Prüfling wählt aus den Aufgabengrup-

pen B und C jeweils einen Vorschlag aus. 

 

19.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Ma-

thematik. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder des KCGO werden sich die Prüfungsaufga-

ben im grundlegenden und im erhöhten Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) schwer-

punktmäßig beziehen: 

grundlegendes Niveau (Grundkurs) 

Q1.1 Einführung in die Integralrechnung 

Q1.2 Anwendungen der Integralrechnung 

Q1.3 Vertiefung der Differenzial- und Integralrechnung  

Q1.4 Funktionenscharen 

 

Q2.1 Lineare Gleichungssysteme (LGS) 

Q2.2 Orientieren und Bewegen im Raum 

Q2.3 Geraden und Ebenen im Raum 

Q2.6 Vertiefung der Analytischen Geometrie 
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Q3.1 Grundlegende Begriffe der Stochastik 

Q3.2 Berechnung von Wahrscheinlichkeiten 

Q3.3 Wahrscheinlichkeitsverteilungen 

Q3.4 Hypothesentests (für binomialverteilte Zufallsgrößen) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

Q1.1 Einführung in die Integralrechnung 

Q1.2 Anwendungen der Integralrechnung 

Q1.3 Vertiefung der Differenzial- und Integralrechnung 

Q1.4 Funktionenscharen 

 

Q2.1 Lineare Gleichungssysteme (LGS) 

Q2.2 Orientieren und Bewegen im Raum 

Q2.3 Geraden und Ebenen im Raum 

Q2.5 Matrizen zur Beschreibung linearer Abbildungen 

 

Q3.1 Grundlegende Begriffe der Stochastik 

Q3.2 Berechnung von Wahrscheinlichkeiten 

Q3.3 Wahrscheinlichkeitsverteilungen 

Q3.4 Hypothesentests (für binomialverteilte Zufallsgrößen) 

 

19.5 Erlaubte Hilfsmittel 

a) Prüfungsteil 1 

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung; eine Liste der fachspezifischen Operatoren 

b) Prüfungsteil 2 

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung; ein wissenschaftlich-technischer Taschen-

rechner oder ein computeralgebrafähiger Taschencomputer/Computeralgebrasystem auf ei-

nem PC (alle selbst erstellten Funktionen und Dateien müssen vor der Prüfung entfernt wer-

den); eine eingeführte, gedruckte Formelsammlung eines Schulbuchverlages (ohne 

Herleitungen, weitergehende mathematische Erklärungen); eine Liste der fachspezifischen 

Operatoren 

 

19.6 Sonstige Hinweise 

Nicht zugelassen sind insbesondere schulinterne eigene Druckwerke, mathematische Fachbü-

cher und mathematische Lexika. 

 

Taschenrechner der Rechnertechnologie WTR müssen über erweiterte Funktionalitäten zur 

Bestimmung 

a) der Lösungen von Polynomgleichungen bis dritten Grades,  

b) der (näherungsweisen) Lösung von Gleichungen, 

c) der Lösung eindeutig lösbarer linearer Gleichungssysteme mit bis zu drei Unbekannten,  

d) von Ableitungen an einer Stelle, 

e) von bestimmten Integralen, 

f) von Gleichungen von Regressionsgeraden,  

g) von 2x2- und 3x3-Matrizen (Produkt, Inverse), 

h) von Mittelwert und Standardabweichung bei statistischen Verteilungen, 

i) von Werten der Binomial- und Normalverteilung 

verfügen. 
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Beim Einsatz von Taschenrechnern sind besondere Anforderungen an die Dokumentation 

von Lösungswegen in Form schriftlicher Erläuterungen zu stellen, wenn Teillösungen durch 

den Rechner übernommen werden. Dabei ist auf eine korrekte mathematische Schreibweise 

zu achten; rechnerspezifische Schreibweisen sind nicht zulässig. 

Darüber hinaus wird auf die für den Abiturjahrgang geltende Handreichung zur Dokumenta-

tion von Lösungswegen mit einem WTR oder einem CAS verwiesen (siehe 

www.kultusministerium.hessen.de > Schulsystem > Schulwahl > Schulformen > Gymnasium 

> Landesabitur > Termine, Erlasse, Materialien > Arbeitsmaterialien). 

 

Standardtabellen zur Stochastik werden nicht mehr mit den Prüfungsaufgaben versendet. 

Sind in Ausnahmefällen Tabellen zur Lösung einer Aufgabe notwendig, werden sie wie bis-

her der Prüfungsaufgabe beigegeben. 

 

Gewichtung von Fehlern und Fehlerindex nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO 
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20. Biologie 
 

20.1 Kursart 

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs) 

 

20.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten gemäß EPA Biologie in der Fassung vom 05.02.2004: materialgebundene 

Aufgabenstellung 

 

20.3 Auswahlmodus 

Dem Prüfling werden insgesamt vier Aufgabenvorschläge vorgelegt. 

Ein Halbjahr wird verpflichtend vom Hessischen Kultusministerium festgelegt; zu den ver-

bindlichen Inhalten dieses Halbjahres werden dem Prüfling zwei Aufgabenvorschläge (A1 

und A2) zur Auswahl angeboten. Für die beiden anderen Kurshalbjahre wird dem Prüfling je 

ein Aufgabenvorschlag (B1 und B2) zur Auswahl vorgelegt. Der Prüfling bearbeitet somit 

zwei Aufgabenvorschläge, die sich schwerpunktmäßig auf die Inhalte zweier unterschiedli-

cher Kurshalbjahre beziehen.  

 

20.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt  

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Biolo-

gie. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCGO werden 

sich die Prüfungsaufgaben schwerpunktmäßig beziehen: 

Q1.1 Von der DNA zum Protein 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Aufbau und Replikation der DNA: Watson-Crick-Modell (Schema), Nukleotide, semi-

konservative Replikation, kontinuierliche und diskontinuierliche Replikation (Schema) 

– Ablauf und Ort der Proteinbiosynthese: Transkription, Struktur und Funktion von mRNA, 

Translation bei Prokaryoten, Ribosom, tRNA, genetischer Code einschließlich des Um-

gangs mit der Code-Sonne 

– vier Strukturebenen der Proteine (Schema) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Proteinbiosynthese bei Eukaryoten: Processing 

– Bau und Vermehrung von DNA- und RNA-Viren (Prinzip) 

 

Q1.2 Gene und Gentechnik 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistunskurs) 

– Bau und Vermehrung von Bakterien (Schema) 

– Regulation der Genaktivität: Operonmodell / Jacob-Monod-Modell (Schema) am Beispiel 

des Lac-Operons 

– Genmutationen (Substitution, Deletion, Insertion, Duplikation) 

– Evolutionsaspekt: Auswirkungen von Genmutationen mit Folgen auf den Ebenen Phäno-

typ, Organismus […]  

– genetischer Fingerabdruck (Übersicht): Funktion von Restriktionsenzymen, PCR und 

Gelelektrophorese 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Neukombination von Genen mit molekulargenetischen Techniken: Einbringen von 

Fremd-DNA in Wirtszellen (Plasmide als Vektoren), Klonierung […] 
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– Regulation der Genaktivität bei Eukaryoten: Transkriptionsfaktoren (Prinzip), epigeneti-

sche Modifikation durch DNA-Methylierung (Prinzip) 

 

Q1.3 Humangenetik 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Erbgänge: monohybrid, autosomal, gonosomal, dominant-rezessiv einschließlich Analyse 

von Stammbäumen 

– […] 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Krebs: Mutationen an Proto-Onkogenen und Tumor-Supressorgenen als Ursachen von 

Krebs 

– […] 

 

 

Q2.1 Strukturierung von Ökosystemen an einem Beispiel: hier Fließgewässer 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– abiotische Faktoren und deren Einfluss (Übersicht): Temperatur, Licht, Wasser, RGT-

Regel, Toleranzkurven, physiologische und ökologische Potenz 

– biotische Faktoren (Übersicht): intra- und interspezifische Konkurrenz, Parasitismus, 

Symbiose, Räuber-Beute-Beziehung (Lotka-Volterra-Regeln) 

– ökologische Nische 

– evolutionsbiologischer Aspekt: Ökofaktoren als Selektionsfaktoren 

– Definition: Biotop und Biozönose 

– […] 

– Stoffkreislauf und Trophieebenen am Beispiel des Kohlenstoffkreislaufes: Produzenten, 

Konsumenten, Destruenten 

– Energiefluss: Nahrungsbeziehungen (Nahrungskette, Nahrungsnetz) 

– Nachhaltigkeit am Beispiel des ausgewählten Ökosystems (Prinzip) 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Thermoregulation ausgewählter Organismen: Ektothermie und Endothermie 

– […] 

 

Q2.2 Grundlegende Stoffwechselprozesse: Fotosynthese und Grundlagen der Zellat-

mung 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Blattaufbau mesophyter Pflanzen, Chloroplast als Ort der Fotosynthese 

– Lichtabsorption: Chlorophyll-Absorptionsspektrum 

– Primärreaktion/lichtabhängige Reaktionen (Schema): Fotolyse, energetisches Modell als 

Z-Schema ohne zyklische Phosphorylierung 

– Sekundärreaktion/lichtunabhängige Reaktionen (Schema): Funktion von Rubisco, voll-

ständige Summengleichung 

– Zellatmung: Aufbau von Mitochondrien (Schema), Edukte und Produkte (Übersicht) der 

vier Teilschritte (Glykolyse, oxidative Decarboxylierung, Citratcyclus und Endoxidation), 

Summengleichung 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Primärreaktion/lichtabhängige Reaktionen: Lichtsammelfalle (Prinzip), chemiosmoti-

sches Modell (Schema, Protonengradient) 

– Sekundärreaktion/lichtunabhängige Reaktionen: Funktion von NADPH + H
+
 und ATP 
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Q2.5 Biodiversität 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– anthropogene Einflüsse auf die Artenvielfalt (z. B. durch weltweiten Tier- und Pflanzen-

transfer (Neobiota)) 

– Arten- und Biotopschutz am Beispiel des ausgewählten Ökosystems 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Bioindikatoren (Prinzip) an einem Beispiel (Zeigerorganismen) 

 

 

Q3.1 Neurobiologie 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– Bau und Funktion der Nervenzelle: Ruhepotenzial, Aktionspotenzial, Erregungsleitung, 

Transmitterwirkung am Beispiel Acetylcholin-führender Synapsen, ligandenabhängige 

und spannungsabhängige Kanäle, Stoffeinwirkung an Acetylcholin-führenden Synapsen 

an einem Beispiel ([…] insbesondere Curare) 

– Verarbeitung des Informationsflusses an Synapsen (EPSP, IPSP, räumliche und zeitliche 

Summation) 

– von der Sinneswahrnehmung über die Erregungsleitung zur Reaktion: Sinnesorgan Auge 

(Aufbau, Signaltransduktion in der Netzhaut (Schema)), sensorische und motorische Ner-

venbahnen, Interneurone, neuromuskuläre Synapse 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– […] 

– second-messenger-Vorgänge (Prinzip) 

 

Q3.2 Verhaltensbiologie 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– […] 

– Attrappenversuche (Prinzip) 

– proximate (exogen und endogen) und ultimate (Anpassungswert für die Fitnessmaximie-

rung) Ursachen von Verhalten (Prinzip) 

– angeborenes Verhalten: Reflex (Schema), Erbkoordination (Schema) 

– endogene Faktoren: Handlungsbereitschaft (physiologisch/humoral) 

– exogener Faktor: Schlüsselreiz (angeboren/erworben) 

– Lernformen (Übersicht): allgemeine Beschreibung der klassischen Konditionierung, der 

operanten Konditionierung (einschließlich Lerndisposition), des Nachahmungslernens 

sowie der Prägung (Nachfolgeprägung) 

– Verhaltensökologie (Prinzip): Angepasstheit von Verhalten an ökologische Bedingungen, 

Kosten-Nutzen-Bilanz 

– […] 

 

erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– Soziobiologie (Prinzip): evolutionsbiologische Funktion des sozialen Verhaltens am Bei-

spiel der elterlichen Investition […] 

– […] 

 

Q3.3 Neurologische Erkrankungen 

grundlegendes Niveau (Grundkurs und Leistungskurs) 

– neurologisch bedingte Erkrankungen des Menschen (Prinzip: insbesondere Alzheimer 

[…]) 
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erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

– neurologisch bedingte Erkrankungen des Menschen: differenzierte Betrachtung zellulärer 

und molekularer Vorgänge an einem Beispiel 

– […] 

 

20.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung; ein eingeführter Taschenrechner (Bei grafik-

fähigen Rechnern und Computeralgebrasystemen ist ein Reset durchzuführen.); eine Liste der 

fachspezifischen Operatoren 

 

20.6 Sonstige Hinweise 

Gewichtung von Fehlern und Fehlerindex nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO 
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21. Chemie 
 

21.1 Kursart 

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs) 

 

21.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten gemäß EPA Chemie in der Fassung vom 05.02.2004: materialgebundene 

Aufgabenstellung 

 

21.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus drei Vorschlägen (A, B und C) zwei zur Bearbeitung aus.  

 

21.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Che-

mie. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCGO werden 

sich die Prüfungsaufgaben im grundlegenden und im erhöhten Niveau (Grundkurs und Leis-

tungskurs) schwerpunktmäßig beziehen: 

Q1.1 Kohlenwasserstoffe  

Q1.2 Alkanole und Carbonylverbindungen 

Q1.3 Alkansäuren und ihre Derivate 

 

Q2.1 Kohlenhydrate und Peptide 

Q2.2 Grundlagen der Kunststoffchemie 

Q2.5 Chemie der Aromaten 

 

Q3.1 Chemische Gleichgewichte und ihre Einstellung  

Q3.2 Protolysegleichgewichte 

Q3.3 Redoxgleichgewichte 

 

21.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung; das der Prüfungsaufgabe beigefügte Perio-

densystem der Elemente; ein eingeführter Taschenrechner (Bei grafikfähigen Rechnern und 

Computeralgebrasystemen ist ein Reset durchzuführen.); eine Liste der fachspezifischen Ope-

ratoren 

 

21.6 Sonstige Hinweise 

Gewichtung von Fehlern und Fehlerindex nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO 
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22. Physik 
 

22.1 Kursart 

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs) 

 

22.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenarten gemäß EPA Physik in der Fassung vom 05.02.2004: materialgebundene Auf-

gabenstellung 

 

22.3 Auswahlmodus 

Dem Prüfling werden insgesamt vier Aufgabenvorschläge vorgelegt. 

Ein Halbjahr wird verpflichtend vom Hessischen Kultusministerium festgelegt; zu den ver-

bindlichen Inhalten dieses Halbjahres werden dem Prüfling zwei Aufgabenvorschläge (A1 

und A2) zur Auswahl angeboten. Für die beiden anderen Kurshalbjahre wird dem Prüfling je 

ein Aufgabenvorschlag (B1 und B2) zur Auswahl vorgelegt. Der Prüfling bearbeitet somit 

zwei Aufgabenvorschläge, die sich schwerpunktmäßig auf die Inhalte zweier unterschiedli-

cher Kurshalbjahre beziehen.  

 

22.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Phy-

sik. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCGO werden 

sich die Prüfungsaufgaben im grundlegenden und im erhöhten Niveau (Grundkurs und Leis-

tungskurs) schwerpunktmäßig beziehen: 

Q1.1 Elektrisches Feld 

Q1.2 Magnetisches Feld 

Q1.3 Induktion 

 

Q2.1 Schwingungen 

Q2.2 Wellen 

Q2.3 Wellen an Grenzflächen 

 

Q3.1 Eigenschaften von Quantenobjekten 

Q3.2 Atommodelle 

Q3.4 Mikroskopische Stoßprozesse 

 

22.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung; ein eingeführter Taschenrechner (Bei grafik-

fähigen Rechnern und Computeralgebrasystemen ist ein Reset durchzuführen.); eine einge-

führte Formelsammlung (ohne Herleitungen, weitergehende physikalische Erklärungen, Bei-

spielaufgaben); eine Liste der fachspezifischen Operatoren 

 

Die Formelsammlung kann komplett die drei Naturwissenschaften, Mathematik und Informa-

tik abdecken. Bei Verwendung einer rein physikalischen Formelsammlung ist zudem eine 

mathematische Formelsammlung zugelassen. 

 

22.6 Sonstige Hinweise 

Gewichtung von Fehlern und Fehlerindex nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO 
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23. Informatik 
 

23.1 Kursart 

Grundlegendes/erhöhtes Niveau (Grundkurs/Leistungskurs) 

 

23.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenart gemäß EPA Informatik in der Fassung vom 05.02.2004 

  

Die Pflichtaufgabe A zu Algorithmik und objektorientierter Modellierung wird im Grund- 

und im Leistungskurs in den beiden Sprachvarianten Delphi/Lazarus und Java angeboten. 

Dem Prüfling wird die Aufgabe A in der Sprachvariante vorgelegt, die im Unterricht benutzt 

wurde. 

 

Für den  Leistungskurs liegt der weiteren Pflichtaufgabe B entweder das Kurshalbjahr Daten-

banken oder das Kurshalbjahr Konzepte und Anwendungen der theoretischen Informatik zu-

grunde. 

 

23.3 Auswahlmodus 

Im Grundkurs werden dem Prüfling zusätzlich zur Pflichtaufgabe A zwei Aufgabenvor-

schläge B1 und B2, entweder zum Kurshalbjahr Datenbanken oder zum Kurshalbjahr Kon-

zepte und Anwendungen der theoretischen Informatik, zur Auswahl vorgelegt. Der Prüfling 

bearbeitet somit zwei Aufgaben, die sich schwerpunktmäßig auf die Inhalte zweier unter-

schiedlicher Kurshalbjahre beziehen. 

 

Im Leistungskurs werden dem Prüfling zusätzlich zu den Pflichtaufgaben A und B zwei 

weitere Aufgabenvorschläge C1 und C2 zur Auswahl vorgelegt. Diesen beiden Aufgabenvor-

schlägen liegt das Kurshalbjahr zugrunde, das durch die beiden Pflichtaufgaben nicht abge-

deckt ist. Der Prüfling bearbeitet somit drei Aufgaben, die sich schwerpunktmäßig auf die 

Inhalte dreier unterschiedlicher Kurshalbjahre beziehen. 

 

23.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt 

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Infor-

matik. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder und Konkretisierungen des KCGO werden 

sich die Prüfungsaufgaben im grundlegenden und im erhöhten Niveau (Grundkurs und Leis-

tungskurs) schwerpunktmäßig beziehen: 

 

grundlegendes Niveau (Grundkurs) 

Q1.1 Such- und Sortieralgorithmen 

Q1.2 Rekursion 

Q1.3 Klassen und Objekte 

 

Q2.1 ER- und Relationenmodell 

Q2.2 SQL 

Q2.5 Relationenalgebra 

 

Q3.1 Zeitkomplexität und Berechenbarkeit 

Q3.2 Endliche Automaten 

Q3.3 Formale Sprachen und Grammatiken 
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erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

Q1.1 Such- und Sortieralgorithmen 

Q1.2 Rekursion 

Q1.3 Klassen und Objekte 

Q1.4 Höhere Datenstrukturen und ihre objektorientierte Modellierung 

 

Q2.1 ER- und Relationenmodell 

Q2.2 SQL 

Q2.5 Relationenalgebra 

 

Q3.1 Zeitkomplexität und Berechenbarkeit 

Q3.2 Endliche Automaten 

Q3.3 Formale Sprachen und Grammatiken 

Q3.5 Registermaschine 

 

23.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung; eine aktuelle Ausgabe des Hessischen Da-

tenschutzgesetzes; eine aktuelle Ausgabe des Bundesdatenschutzgesetzes; eine Liste der 

fachspezifischen Operatoren 

 

23.6 Sonstige Hinweise 

Gewichtung von Fehlern und Fehlerindex nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO 
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24. Sport 
 

24.1 Kursart  

Erhöhtes Niveau (Leistungskurs) 

 

24.2 Struktur der Prüfungsaufgaben 

Aufgabenart gemäß EPA Sport in der Fassung vom 10.02.2005: Problemerörterung mit Ma-

terial 

 

24.3 Auswahlmodus 

Der Prüfling wählt aus drei Vorschlägen einen zur Bearbeitung aus. Die Vorschläge können 

auch alternative Arbeitsanweisungen enthalten. 

 

24.4 Hinweise zum Prüfungsinhalt  

Grundlage ist das Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe (KCGO) für das Fach Sport. 

 

Auf die nachfolgend aufgeführten Themenfelder des KCGO werden sich die Prüfungsaufga-

ben im erhöhten Niveau (Leistungskurs) schwerpunktmäßig beziehen: 

Q1.1 Kondition 

– Strukturmodell Kondition (Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer, Beweglichkeit und deren Aus-

differenzierungen) 

– Belastungskomponenten als methodische Steuergrößen des Konditionstrainings (Umfang, 

Intensität, Dauer, Dichte) 

– Belastung und Anpassung (Auslösung von Anpassungsprozessen durch Training, biologi-

sche Adaptationen) 

– Trainingswirkungen (biologische Anpassungsprozesse bezogen auf das Herz-Kreislauf-

System)  

 

Q1.2 Struktur sportlicher Bewegungen 

– Phasenstruktur zyklischer und azyklischer Bewegungen 

– qualitative Bewegungsmerkmale (Bewegungsrhythmus, Bewegungsfluss, Bewegungsprä-

zision, Bewegungskonstanz, Bewegungsstärke) 

– funktionale Betrachtung (Knotenpunkte) 

– biomechanische Prinzipien (optimaler Beschleunigungsweg, Anfangskraft, Koordination 

von Teilimpulsen) 

 

Q1.3  Ausdauertraining 

– Strukturmodell Ausdauer (Grundlagenausdauer – spezielle Ausdauer, aerobe und anaero-

be Ausdauer, Kurzzeit-, Mittelzeit-, Langzeitausdauer) 

– Trainingsmethoden (Dauer- und Intervallmethode) 

– Energiestoffwechsel (aerobe und anaerobe Energiebereitstellung, Energieausbeute, An-

passungsprozesse) 

– Konzeption zur Verbesserung der eigenen Ausdauerleistungsfähigkeit (Trainingsplanung 

bezogen auf eine der gewählten Sportarten) 

 

 

Q2.1 Bedeutung der Kraft im Fitness- und Gesundheitstraining 

– Strukturmodell Kraft (Maximalkraft, Schnellkraft (Reaktivkraft), Kraftausdauer) 

– Hauptmuskelgruppen der Skelettmuskulatur 

– Trainingsmethoden zum Muskelaufbau und zur Verbesserung der Kraftausdauer 

– Organisationsformen (Stationstraining, Circuittraining) 
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– Köperstabilisationstraining, muskuläre Dysbalancen (Strategien zur Prävention und Inter-

vention) 

 

Q2.2 Motive sportlichen Handelns 

– individuelle Zuwendungsmotive (Gesundheitsmotiv, Leistungsmotiv, soziales Motiv, 

ästhetisches Motiv); situationsüberdauerndes Handeln 

– Motivation zum sportlichen Handeln (situative Bedingungen, aktuelle Prozesse) 

– Gesundheitskonzepte (Risikofaktoren-Modell, Salutogenese-Modell) 

 

Q2.5 Kooperation und Konkurrenz im Sportspiel 

– Konfliktlösungsstrategien (z. B. nach Watzlawik) 

– Fairplay (Definition, Auslegung und kritische Betrachtung (im Kontext von Leistung und 

sozialer Interaktion)) 

– Individualtaktik, Mannschaftstaktik (Lernen taktischen Verhaltens am Beispiel eines aus-

gewählten Vermittlungskonzepts) 

 

 

Q3.1 Lernen sportlicher Bewegungen 

– Stufung des Lernprozesses (z. B. Dreiphasen-Modell) 

– Methoden motorischen Lernens (Ganzheits-, Zergliederungsmethode) 

– Motivation (emotionales Erleben als Anreizwert, Kompetenzerleben) 

– Bewegungsantizipation (Situations-, Erfahrungs-, Ziel- und Programmantizipation, visu-

elle Wahrnehmung) 

– Bewegungssteuerung und -regelung (Modell der Informationsaufnahme 

und -verarbeitung, Funktionsweise des kinästhetischen Analysators) 

 

Q3.2 Wechselwirkungen zwischen Wirtschaft, Politik, Medien und Sport 

– Sport in den Massenmedien (vom Sportereignis zum Mediensport) 

– Sportveranstaltungen / Events (Sponsoring, Wirtschaftsfaktor Sport, TV-Präsenz, Telege-

nität, Rezeption und Inszenierung) 

 

Q3.5 Kooperation und Konkurrenz im Sportspiel 

– Organisation von Sportspielen mit anderen für andere (Zielgruppenbezug, Regelanpas-

sung, Spielleitung) 

– Rollen und Positionen 

– Konzepte zur Vermittlung von Sportspielen (z. B. Heidelberger Ballschule) 

– […] 

 

24.5 Erlaubte Hilfsmittel 

ein Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung; eine Liste der fachspezifischen Operatoren 

 

24.6 Sonstige Hinweise 

Gewichtung von Fehlern und Fehlerindex nach Anlage 9b zu § 9 Abs. 12 OAVO 


